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Telefonverzeichnis

Name Funktion E-Mail Durchwahl
038206 -

Zimmer 
-Nr.

Frau Dr. Chelvier Bürgermeisterin buergermeister@gemeinde-graalmueritz.de 81112 17
Herr Griese Bürgervorsteher buergervorsteher@gemeinde-graalmueritz.de 0172 3813667 16
Hauptamt
Herr Braun Sachgebietsleitung, Personal,

Bezüge, Schulen
hauptamt@gemeinde-graalmueritz.de 81121 9

Herr Brüggert IT-Betreuung, Datenschutz,
Versicherungen

orga@gemeinde-graalmueritz.de 81122 10

Frau Stark Sekretariat der Bürgermeisterin,
Sitzungsdienst, Gemeindekurier

info@gemeinde-graalmueritz.de 81111 16

Frau Seibt Standesamt standesamt@gemeinde-graalmueritz.de 81175 4
Frau Weber Einwohnermeldeamt, Fundsachen,

Fischerei
einwohnermeldeamt@
gemeinde-graalmueritz.de

81132 6

Finanzen
Herr Wollbrecht Sachgebietsleitung, Haushalt,

Kredite, Anlagenbuchhaltung
finanzen@gemeinde-graalmueritz.de 81151 14

Frau Conteduca Kassenleitung, Vollstreckung buchhaltung@gemeinde-graalmueritz.de 81153 13
Frau Thedran Kasse kasse@gemeinde-graalmueritz.de 81154 13
Frau Martienß Steuern, Abgaben steuern@gemeinde-graalmueritz.de 81152 15
Bauamt
Frau Menzel Sachgebietsleitung, Bauleitpla-

nung,
Baugenehmigungen

bauamt@gemeinde-graalmueritz.de 81142 21

Frau Berndt Liegenschaften liegenschaften@gemeinde-graalmueritz.de 81141 19
Herr Biester-Kern Baubetreuung bau@gemeinde-graalmueritz.de 81143 20
Herr Heinze Gebäudemanagement gebaeude@gemeinde-graalmueritz.de 81144 20

Vergabe/Fördermittel vergabe@gemeinde-graalmueritz.de 81182 18
Ordnung und Soziales
Frau Neubauer Sachgebietsleitung, Gewerbe,

Gaststätten, Wahlen
ordnungsamt@gemeinde-graalmueritz.de 81172 3

Herr Hunger-
Rudolph

Ordnungsrecht, Wahlen ordnungsrecht@gemeinde-graalmueritz.de 81171 2

Frau Pietsch ruhender Verkehr,
Straßenverkehrsangelegenheiten
Verwarnungs-/Bußgeldverfahren

verkehr@gemeinde-graalmueritz.de
bussgeldstelle@gemeinde-graalmueritz.de

81173 1

Frau Heese Wohngeld, Fundtiere wohngeld@gemeinde-graalmueritz.de 81135 5
Herr Karkossa Verkehrsüberwachung, Feuerwehr feuerwehr@gemeinde-graalmueritz.de 81174 1
Eigenbetrieb Tourismus- und Kurbetrieb
Herr Wilken Leiter gemeindlicher Bauhof eigenbetrieb@gemeinde-graalmueritz.de 81131 22
Heimatmuseum (Parkstraße 21)
Frau Jentsch museum@gemeinde-graalmueritz.de 74556
Bäderbibliothek (Fritz-Reuter-Straße 17)
Frau Graf/
Frau von Buttlar

bibliothek@gemeinde-graalmueritz.de 77241

Ostsee-Grundschule (Ostseering 24)
 Frau Forst Sekretariat der Ostsee-Grundschule grundschule@gemeinde-graalmueritz.de 77288
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Kommentar der Bürgermeisterin

Liebe Graal-Müritzerinnen und Graal-Müritzer,

am 13. Oktober haben wir die Zeitkapsel in unseren Hortneubau 
eingesetzt. Mit dabei waren Herr Markus Kutz von buttler archi-
tekten, Herr Philipp Biester-Kern, Bürgervorsteher Jörg Griese 
und unsere Bauamtsleiterin Maria Menzel. Die Kapsel hält für 
spätere Generationen fest, was uns heute bewegt und welche 
Erwartungen wir mit diesem Bau verbinden. Für mich war es ein 
schöner Moment: Nach vielen Abstimmungen und Vorbereitun-
gen stehen wir nun auf der Baustelle und sehen das Gebäude 
wachsen. Ich freue mich darauf, wenn hier Kinder einziehen und 
die Räume mit Leben füllen. Allen, die daran mitarbeiten, danke 
ich herzlich. Mein Dank gilt auch den Bewohnerinnen und Be-
wohnern des Ostseeringes, die während der Bauzeit Lärm und 
Einschränkungen ertragen müssen. Mir ist bewusst, dass das 
im Alltag belastend sein kann.

Bereits am 3. Oktober konnte ich mir beim Tag der offenen Tür 
das neue Gebäude der Firma Strandsommer ansehen. Die 
Räumlichkeiten sind eindrucksvoll. Neben sehr guten Arbeits-
plätzen für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter wurden auch die 
notwendigen Nebenräume geschaffen. Man sieht, dass hier für 
die täglichen Arbeitsabläufe mitgedacht wurde. Damit bestehen 
auch beste Voraussetzungen, den Ferienwohnungsbesitzern 
und ihren Gästen einen noch besseren Service zu bieten. Herz-
lichen Glückwunsch an Ingo Müller und seinen Sohn zu diesem 
gelungenen Vorhaben! Ich wünsche ihnen und ihrem Team viel 
Erfolg am neuen Standort.

Unsere Beschäftigten des Eigenbetriebes sorgen inzwischen 
mit der Herbstbepflanzung für Farbe im Ort. Sind unsere Blu-
menpyramiden nicht schön bepflanzt? Auch nach dem Sommer 
gibt es auf den Beeten und Grünflächen viel zu tun. Vielen Dank 
für diese Arbeit, an der wir uns bei unseren täglichen Wegen 
erfreuen können.

Am 26. September fand im 
Jugendclub ein Kleidertausch 
statt. Gut erhaltene Kleidung 
weiterzugeben, statt sie un-
genutzt im Schrank liegen zu 
lassen, ist eine gute Idee. Dass 
unser Jugendclub dafür einen 
Anlass schafft und Menschen 
zusammenbringt, freut mich. 
Danke an alle, die die Aktion 
vorbereitet und sich daran be-
teiligt haben.
Ebenfalls am 26. September 
beging die DLRG ihren Saison-
abschluss. Hinter uns liegen 
Monate, in denen die Rettungs-
kräfte unseren Strand im Blick 
hatten und für die Sicherheit 
der Badegäste im Einsatz wa-
ren. Dafür braucht es Ausbil-
dung, Aufmerksamkeit und die Bereitschaft, Verantwortung zu 
übernehmen. Allen, die diesen Dienst geleistet haben, sage 
ich herzlich Danke. Die First-Responder-Einheit steht darüber 
hinaus das ganze Jahr über ehrenamtlich bereit, um bei me-
dizinischen Notfällen schnell erste Hilfe zu leisten. Auch dafür 
mein ausdrücklicher Dank – diese Bereitschaft endet nicht mit 
der Badesaison.
Weiter beschäftigt mich unsere Bahnverbindung RB12 zwischen 
Rostock und Graal-Müritz. Auf mein Schreiben an Wirtschafts-
minister Dr. Wolfgang Blank habe ich inzwischen eine Antwort 
erhalten. Aus meiner Sicht bleiben jedoch Fragen offen. Wer 
aus Berlin oder Hamburg mit der Bahn anreist, muss in Ros-
tock wenig komfortabel umsteigen. Hier brauchen wir bessere 
Bedingungen und gut abgestimmte Anschlüsse. Außerdem fehlt 
uns weiterhin ein konkreter Zeitplan für die Modernisierung des 
Bahnhofs Rövershagen. Diese Punkte werde ich in einem wei-
teren Schreiben an das Ministerium aufgreifen. Für einen Tou-
rismusort mit Bahnanschluss muss die Anreise auch im Alltag 
gut funktionieren.
In den vergangenen Wochen haben mich wieder mehrfach 
Sorgen und Beschwerden aus der Bürgerschaft erreicht. Ich 
nehme diese ernst und bemühe mich, Lösungen zu finden. Bei 
privatrechtlichen Angelegenheiten sind meine Möglichkeiten al-
lerdings begrenzt: Hier kann ich versuchen zu vermitteln, aber 
keine verbindliche Entscheidung treffen. Auch kann ich verste-
hen, wenn Sie mit Entscheidungen zu Verkehrsverstößen oder 
mit höheren Kosten und Gebühren nicht einverstanden sind. 
Ich höre mir Ihre Einwände an und gehe ihnen nach. Das be-
deutet jedoch nicht, dass ich jede Entscheidung ändern kann. 
Wir müssen uns als Gemeinde an rechtliche Vorgaben halten 
und notwendige Ausgaben finanzieren. Wo Spielraum besteht, 
möchte ich ihn nutzen; wo er fehlt, möchte ich Ihnen die Gründe 
nachvollziehbar erklären.
Ich wünsche Ihnen einen angenehmen November und verab-
schiede mich mit meinem für Sie ausgesuchten Spruch:

„Wir können den Wind nicht ändern,  
aber die Segel anders setzen.“

— Aristoteles zugeschrieben

Ihre Dr. Benita Chelvier
Bürgermeisterin
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tungen zu. Um die finanzielle Belastung der Gemeinde möglichst 
gering zu halten, wurde die Verwaltung außerdem beauftragt, 
verschiedene Fördermöglichkeiten von Bund und Land zu prü-
fen und entsprechende Anträge vorzubereiten und einzureichen. 
Voraussetzung sind die Förderfähigkeit des Vorhabens und die 
Absicherung des kommunalen Eigenanteils. Dieser Beschluss 
wurde mit neun Ja-Stimmen bei zwei
Enthaltungen gefasst.

Bürgertreff „Onkel Bräsig“:  
Stiftung unterstützt die weitere Arbeit

Auch die weitere Betreuung des Bürgertreffs „Onkel Bräsig“ 
beschäftigte die Gemeindevertretung. Nach dem kurzfristigen 
Ausscheiden der bisherigen Koordinatorin musste eine Lösung 
gefunden werden, um die Arbeit ohne Unterbrechung fortzuführen 
und die regelmäßige Nutzung durch Vereine und Einwohner zu 
sichern.
Das Team der Stiftung Graal-Müritz hat dafür kurzfristig ein Kon-
zept entwickelt. Die zunächst für ein Jahr vorgesehene Lösung 
verbindet die Unterstützung durch eine geringfügig beschäftigte 
Kraft mit dem Einsatz ehrenamtlicher Helfer und der Verantwort-
lichen der nutzenden Vereine. Gemeinsam soll so gewährleistet 
werden, dass die Gruppen ihre Angebote fortsetzen können und 
der Bürgertreff ein verlässlicher Anlaufpunkt bleibt. Der bestehen-
de Vertrag zwischen der Gemeinde und der ASB Küstenkinder 
gGmbH bleibt bestehen. Die Stiftung übernimmt die Koordination 
auf Grundlage einer Kooperationsvereinbarung mit dem ASB. Ein 
Antrag der AfD-Fraktion, den Betreibervertrag zum 31. Dezem-
ber 2026 zu kündigen und für die Sitzung am 29. Oktober neue 
Betreiberkonzepte einzuholen, wurde mit drei Ja-Stimmen und 
acht Nein-Stimmen abgelehnt.

Gemeinsam Verantwortung  
für Graal-Müritz übernehmen

Die behandelten Themen zeigen, wie vielfältig die Aufgaben sind, 
vor denen unsere Gemeinde steht. Von der strategischen Ausrich-
tung unseres Kurortes über die Zukunft des Aquadroms bis hin zu 
wichtigen Investitionen in die Infrastruktur müssen Entscheidun-
gen getroffen werden, die teilweise weit in die Zukunft reichen. Da-
bei müssen wir die finanziellen Möglichkeiten unserer Gemeinde 
im Blick behalten, unterschiedliche Interessen sorgfältig abwägen 
und Lösungen entwickeln, die Graal-Müritz langfristig stärken.
Unser Ostseeheilbad lebt von seiner Natur, seinem touristischen 
Angebot, seinen Einrichtungen und vor allem von den Menschen, 
die sich hier engagieren. Deshalb bleibt es eine gemeinsame 
Aufgabe, die Zukunft unserer Gemeinde verantwortungsvoll zu 
gestalten und die Lebensqualität für Einwohner und Gäste glei-
chermaßen zu erhalten.

Ihr Bürgervorsteher
Jörg Griese

Sitzungstermine im Monat November 2026

05.11.2026 18.00 Uhr Rathaus
Ausschuss für Wasser, Straßen- und Wegebau, Ordnung, 
Sicherheit und Verkehr
10.11.2026 18.00 Uhr Rathaus
Ausschuss für Bau, Bauleitplanung, Umwelt und Wirtschaft
17.11.2026 18.30 Uhr Rathaus
Finanzausschuss
19.11.2026 18.00 Uhr Rathaus
Ausschuss für Jugend, Schule, Sport, Kultur, Soziales, Senio-
ren und Wohnungswesen
24.11.2026 18.00 Uhr Rathaus
Ausschuss für Tourismus und Kur, Ortsentwicklung
26.11.2026 18.30 Uhr Rathaus
Gemeindevertretung

Sitzungen finden nur statt, wenn eine entsprechende Einladung 
auf der Homepage und den Schaukästen ergangen ist. Sollte zu 
einer bereits eingeladenen Sitzung eine Absage notwendig sein, 
wird diese auf der Homepage bzw. in den Schaukästen kenntlich 
gemacht.

Bericht aus der Gemeindevertretung  
vom 24.09.2026

Wichtige Entscheidungen für die Zukunft unseres 
Ostseeheilbades

In der letzten Sitzung der Gemeindevertretung standen wieder 
zahlreiche Themen auf der Tagesordnung, die für die weitere 
Entwicklung unseres Ostseeheilbades Graal-Müritz von Bedeu-
tung sind. Dabei ging es sowohl um die zukünftige touristische 
Ausrichtung unserer Gemeinde als auch um wichtige Investitionen, 
die Betreuung unserer jüngsten Einwohner und die Sicherung 
gemeindlicher Einrichtungen.
Als Bürgervorsteher möchte ich über einige wesentliche Bera-
tungsgegenstände und die dazu gefassten Beschlüsse informie-
ren.

Strategische Weiterentwicklung  
der Kurortprädikatisierung

Nach Erläuterungen durch unsere Geschäftsführerin der Touris-
mus und Kur GmbH, Frau Hausmann und die Geschäftsführerin 
des Bäderverbandes MV, Frau Rösler beschloss die Gemeinde-
vertretung einstimmig, die staatlichen Anerkennungen als Seebad 
und Heilklimatischer Kurort anzustreben. Die Tourismus- und Kur 
GmbH wurde gemeinsam mit der Gemeindeverwaltung beauftragt, 
die erforderlichen Voraussetzungen abschließend zu klären und 
die Anerkennungsverfahren durchzuführen. Bis zu deren Ab-
schluss bleibt der bisherige Status als Ostseeheilbad unberührt.

Wie geht es mit dem Aquadrom weiter?

Auch die Zukunft des Aquadroms beschäftigte die Gemeindever-
tretung. Auf Grundlage eines Antrages von Gemeindevertreter 
Wolf-Detlef Schulz wurde die Bildung einer Arbeitsgruppe be-
schlossen, die sich mit den zukünftigen Entwicklungsmöglich-
keiten und den möglichen Handlungsoptionen der Gemeinde 
befassen soll. Der Arbeitsgruppe gehören Wolf-Detlef Schulz 
(SPD), Ekkehard Steiner-McCall (Die Grünen in der Fraktion der 
CDU) und Frank Diews (AfD) an. Die Arbeitsgruppe soll der Ge-
meindevertretung eine Empfehlung zum weiteren Vorgehen vor-
legen. Dabei soll insbesondere geprüft werden, ob die Erstellung 
einer Machbarkeitsstudie sinnvoll ist. Über deren Beauftragung 
und Finanzierung wird gesondert entschieden.

Kinderbetreuung und Schullastenausgleich

Die Gemeindevertretung nahm die neuen Vereinbarungen für die 
Kita „Kinderland“ zur Kenntnis und erteilte einstimmig ihr Einver-
nehmen zu einer Zusatzvereinbarung.
Beim Schullastenausgleich für die Gesamtschule Rövershagen 
beschloss die Gemeindevertretung auf Grundlage der rechtli-
chen Beratung, die Forderung des Landkreises für das Schuljahr 
2020/2021 nicht zu begleichen und insbesondere Verjährung 
geltend zu machen. Zehn Gemeindevertreter stimmten dafür, 
einer enthielt sich.

Winterdienst: Anpassung der Entgelte

Die bestehenden Verträge für den Winterdienst müssen an die 
veränderten Rahmenbedingungen angepasst werden. Die Ge-
meindevertretung beschloss, die Vergütung mit Wirkung zum 1. 
Januar 2027 von bisher 0,40 Euro auf 1,26 Euro netto je laufendem 
Meter und Winterdienstmonat anzuheben. Die Verwaltung wur-
de beauftragt, entsprechende neue Verträge mit den bisherigen 
Vertragspartnern abzuschließen. Der Beschluss erhielt sechs 
Ja-Stimmen bei fünf Enthaltungen.

Ersatzneubau der Sporthalle am Ostseering

Eine wichtige Investition für unsere Gemeinde ist der geplante 
Ersatzneubau der Sporthalle am Ostseering. Wegen vorhandener 
Schmutz- und Regenwasserleitungen muss die Gebäudeplanung 
angepasst werden. Die Leitungen sollen möglichst an ihrem bis-
herigen Standort erhalten bleiben. Für die Umplanung liegt ein 
Angebot von buttler architekten über 7.100 Euro brutto vor. Die 
Gemeindevertretung stimmte mit acht Ja-Stimmen bei drei Enthal-
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Engagement verdient Anerkennung –  
Ihre Vorschläge sind gefragt!
Viele Menschen in Graal-Müritz setzen sich mit Zeit, Ideen 
und Herz für unseren Ort und ihre Mitmenschen ein. Sie berei-
chern das Vereinsleben, helfen anderen, gestalten Kultur und 
Sport oder bringen gemeinsame Projekte voran. Oft geschieht 
das ganz selbstverständlich und ohne großes Aufsehen.
Dieses Engagement zu würdigen, ist mir das ganze Jahr über 
ein wichtiges Anliegen. Einen schönen Anlass bietet dafür 
auch unser jährlicher Neujahrsempfang, bei dem wir traditio-
nell Menschen und Vereinen für ihre besonderen Verdienste 
um Graal-Müritz danken.
Dafür bitte ich Sie um Ihre Vorschläge: Welche Person oder 
welcher Verein hat Ihrer Meinung nach eine besondere 
Anerkennung verdient?

Ob langjähriger Einsatz oder eine besondere Initi-
ative – erzählen Sie uns davon! Eine kurze, form-
lose Begründung genügt. Bitte nennen Sie auch Ihre eigenen 
Kontaktdaten für mögliche Rückfragen.
Ihre Vorschläge richten Sie bitte bis zum 30. November 2026 
an die Bürgermeisterin, Gemeinde Graal-Müritz, Ribnitzer 
Straße 21, 18181 Graal-Müritz, gerne auch per Mail: buerger-
meister@gemeinde-graalmueritz.de
Helfen Sie mit, Engagement sichtbar zu machen und denen 
Danke zu sagen, die unseren Ort bereichern.

Ihre Benita Chelvier
Bürgermeisterin

Unsere Gemeindehomepage  
im neuen Gewand
Liebe Graal-Müritzerinnen und Graal-Müritzer,

unsere Gemeinde hat eine neue Homepage! Unter www.ge-
meinde-graalmueritz.de finden Sie aktuelle Nachrichten, öffent-
liche Bekanntmachungen und viele Informationen rund um un-
seren Ort in einer neu gestalteten und übersichtlichen Struktur.
Die drei Bereiche „Gemeinde“, „Leben“ und „Ortsentwicklung“ 
helfen Ihnen bei der Orientierung. Sie suchen den richtigen 
Ansprechpartner in der Verwaltung, möchten eine Satzung 
nachlesen oder sich über Vereine, Einrichtungen und Projekte 
informieren? Auch den Gemeindekurier, den Sitzungskalender 
und verschiedene Online-Angebote erreichen Sie über unsere 
Homepage.
Gemeinsam mit meinen Kollegen Torsten Brüggert und Ste-
phan Braun habe ich die Neugestaltung maßgeblich begleitet. 
Dabei war uns besonders wichtig, Informationen verständlich zu 
ordnen und Ihnen die Suche zu erleichtern.

Schauen Sie sich gerne um! Unsere Homepage wird laufend er-
gänzt und aktualisiert. Sollten Sie etwas vermissen oder einen 
Fehler entdecken, freuen wir uns über Ihren Hinweis an info@
gemeinde-graalmueritz.de

Susann Stark
Sekretariat der Bürgermeisterin

Entsorgung von Laub 2026
Die kostenfreie Annahme von Laub erfolgt

dienstags
in der Zeit von 14.00 - 18.00 Uhr

auf dem Gelände des Kurpark und Wirtschaftshofes, Ros-
tocker Str. 8 b in Graal-Müritz.

R. Wilken
Leiter Kurpark und Wirtschaftshof

Gemeinsam erinnern –  
Einladung zum Volkstrauertag

Am Sonntag, dem 15. November 2026, laden die Gemeinde 
Graal-Müritz und die Evangelisch-Lutherische Lukaskirchenge-
meinde Graal-Müritz alle Bürgerinnen und Bürger herzlich zum 
gemeinsamen Gedenken an die Opfer von Krieg und Gewalt-
herrschaft ein.
In diesem Jahr gestalten wir die Gedenkveranstaltung ge-
meinsam im Rahmen des Gottesdienstes. Dieser beginnt um  
9.30 Uhr in der Lukaskirche. Pastorin Christiane Gramowski 
wird den Gottesdienst gestalten. Auch Schülerinnen und Schü-
ler der Greenhouse School beteiligen sich wieder mit eigenen 
Beiträgen. Im Anschluss findet die gemeinsame Kranzniederle-
gung im Freien statt.
Der Volkstrauertag gibt uns Gelegenheit, innezuhalten, an das 
Leid vergangener und gegenwärtiger Kriege zu erinnern und 
unsere Verantwortung für Frieden und Verständigung bewusst 
zu machen. Dass junge Menschen das Gedenken mitgestalten, 
ist dabei ein wertvoller Beitrag.
Wir freuen uns über alle, die daran teilnehmen – unabhängig 
von einer Kirchenzugehörigkeit.

Dr. Benita Chelvier Jörg Griese
Bürgermeisterin BürgervorsteherFOTO: © AL - STOCK.ADOBE.COM

Die nächste Ausgabe 
erscheint  
am 1. Dezember 2026.



Gemeindekurier Graal-Müritz	 – 6 –	 Nr. 11/2026, 1. November 2026

Zurück in die Zukunft: Graal-Müritz setzt auf seine Stärken
Wo Ostsee und Wald aufeinandertreffen, liegt die besondere 
Kraft unseres Ortes. Viele von uns erleben sie täglich: bei einem 
Spaziergang am Strand, auf den Wegen durch die Rostocker 
Heide oder beim tiefen Durchatmen an der frischen Seeluft.
Schon Dr. Carl von Mettenheimer erkannte den Wert dieser be-
sonderen Lage für die Gesundheit. 1884 eröffnete er hier das 
erste Kinderhospital an der Ostsee. Die Verbindung von Natur, 
Gesundheit und Erholung gehört damit seit mehr als 140 Jahren 
zu unserer Geschichte.
An diese Tradition wollen wir anknüpfen und sie weiterentwi-
ckeln. Die Gemeindevertretung hat am 24. September beschlos-
sen, für Graal-Müritz die Anerkennung als Heilklimatischer 
Kurort und (Ost)Seebad anzustreben.
Einige Medienberichte haben vor allem den möglichen Ab-
schied vom bisherigen Prädikat Seeheilbad in den Vordergrund 
gestellt. Dadurch ist die eigentliche Zielrichtung unseres Be-
schlusses teilweise in den Hintergrund geraten: Wir wollen 
Graal-Müritz als Gesundheitsort weiterentwickeln und mit 
zwei sich ergänzenden Prädikaten aufstellen. Die angestreb-
te Anerkennung als Heilklimatischer Kurort ist dabei ein wesent-
licher Schritt.

Was bedeutet das?

Mit dem Prädikat Heilklimatischer Kurort sollen die besonderen 
klimatischen Bedingungen unseres Ortes und ihre Bedeutung 
für die Gesundheit stärker in den Mittelpunkt rücken. Dafür 
reicht die schöne Lage allein nicht aus: Die klimatischen Eigen-
schaften müssen wissenschaftlich untersucht und die Voraus-
setzungen für die Anerkennung nachgewiesen werden. Dazu 
gehören auch geeignete Angebote, mit denen das Klima für Ge-
sundheitsvorsorge und Erholung genutzt werden kann.
Das angestrebte Prädikat (Ost)Seebad steht für unsere Lage 
an der Ostsee und die damit verbundenen Möglichkeiten zum 
Baden und Erholen. Beide Prädikate passen zusammen: Sie 
verbinden unsere maritime Identität mit der langen Tradition als 
Gesundheitsort.
Dabei beginnen wir keineswegs bei null. Unsere Kliniken, thera-
peutischen Angebote und die vielfältigen Möglichkeiten zur Be-
wegung in der Natur bilden eine gute Grundlage. Darauf wollen 

wir aufbauen – für unsere Gäste und ebenso für die Menschen, 
die hier leben.
Die Gemeinde und die Tourismus- und Kur GmbH mit Kurdi-
rektorin Dörthe Hausmann bereiten gemeinsam die nächsten 
Schritte vor. Dazu gehören die Abstimmung mit den zuständigen 
Fachstellen, die Klimaanalyse und die erforderlichen Gutachten. 
Auch geeignete Wege für Bewegung und klimatherapeutische 
Angebote müssen betrachtet werden. Die TuK bringt dabei ihre 
touristische und kurörtliche Erfahrung ein und begleitet die Ent-
wicklung passender Gesundheitsangebote.
Über die Anerkennung entscheidet anschließend die zuständige 
Behörde. Bis zum Abschluss der neuen Anerkennungsverfah-
ren bleibt unser bisheriger Status als Ostseeheilbad unberührt.
„Zurück in die Zukunft“ bedeutet für mich:
Wir besinnen uns auf das, was Graal-Müritz seit jeher beson-
ders macht: unser besonderes Bioklima und entwickeln daraus 
eine Perspektive für die kommenden Jahre.

Eine richtige Entscheidung für unseren Ort, über die ich 
mich sehr freue.

Benita Chelvier
Bürgermeisterin

700 Jahre Graal-Müritz – gestalten Sie unser Jubiläumsjahr mit!

Liebe Graal-Müritzerinnen und Graal-Müritzer,

in der Oktoberausgabe haben wir Ihnen erste Überlegungen 
zur 700-Jahr-Feier im Jahr 2028 vorgestellt. Heute möchten 
wir unsere Einladung erneuern: Bringen Sie Ihre Ideen ein 
und gestalten Sie das Jubiläum mit!
Gemeinsam bereiten die Stiftung Graal-Müritz, die die Or-
ganisation übernommen hat, die Tourismus- und Kur GmbH 
und die Gemeinde die nächsten Schritte vor. Unser Wunsch 
ist es, das Jubiläum über mehrere Monate hinweg mit un-
terschiedlichen Veranstaltungen und Aktionen erlebbar zu 
machen.
Dafür sind Sie gefragt: Vielleicht hat Ihr Verein eine Idee für 
eine Veranstaltung oder ein sportliches Angebot. Vielleicht 
möchten Sie als Unternehmen eine besondere Jubiläums-
aktion entwickeln. Auch eine Ausstellung, ein gemeinsames 
Projekt oder ein Beitrag zum angedachten Festumzug kön-

nen das Jubiläumsjahr bereichern. Ebenso freuen wir uns 
über historische Fotos, Dokumente und persönliche Erinne-
rungen, die ein Stück Ortsgeschichte erzählen.
Ein fertiges Konzept brauchen Sie dafür noch nicht. Eine 
erste Idee oder die Bereitschaft, bei der Vorbereitung und 
Durchführung mitzuhelfen, genügt. Auch wer sich nur bei ei-
ner einzelnen Aktion einbringen möchte, ist herzlich willkom-
men.
Bis 2028 ist noch etwas Zeit. Doch gemeinsame Ideen brau-
chen Gelegenheit zum Austausch und zur Vorbereitung. Des-
halb freuen wir uns, wenn Sie sich schon jetzt mit Ihren Vor-
schlägen und Mitmachangeboten melden.
Lassen Sie uns gemeinsam ein Jubiläumsjahr gestalten, in 
dem sich unser ganzer Ort wiederfindet!

Ihre Ideen nimmt das Büro der Bürgermeisterin gern entgegen:
Telefon: 038206 81112 oder 038206 81111
E-Mail: buergermeister@gemeinde-graalmueritz.de
WhatsApp: 0176 41118464

Ihre Ihr
Dr. Benita Chelvier Jörg Griese
Bürgermeisterin Vorsitzender des gemeinnützigen Vereins Stiftung Graal-Müritz e. V.
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Unser Jubiläum bekommt ein Gesicht - Von der Handzeichnung zur Bildmarke
Grün wie der Küstenwald, Gelb wie der Strand und Blau wie die 
Ostsee: Diese Farben prägen den Entwurf für das Jubiläumslo-
go „700 Jahre Graal-Müritz“.
Die Idee und die Handzeichnung stammen von unserem Eh-
renbürger Joachim Weyrich. Die Zahl 700 verbindet er mit dem 
Gemeindewappen und den Jahreszahlen 1328 und 2028. So 
entsteht ein Zeichen, das unsere Ortsgeschichte und die Land-
schaft zwischen Meer und Wald zusammenführt.
André Pristaff von der Tourismus- und Kur GmbH arbeitet den 
Entwurf derzeit digital aus. Dabei entstehen verschiedene Fas-
sungen, damit das Logo künftig auf Plakaten und Fahnen eben-
so gut zur Geltung kommt wie auf kleinen Ansteckern oder in 
Veröffentlichungen.
Mit der hier gezeigten Zeichnung geben wir Ihnen einen ersten 
Einblick. Das fertige Logo möchten wir Ihnen in der Dezember-
ausgabe vorstellen.
Wir danken Joachim Weyrich und André Pristaff herzlich für ihre 
Ideen und ihre Arbeit an einem gemeinsamen Zeichen für unser 
Jubiläumsjahr!

Dr. Benita Chelvier
Bürgermeisterin

Handentwurf für das Jubiläumslogo „700 Jahre Graal-Müritz“ von 
Joachim Weyrich, Januar 2026. Die digitale Ausarbeitung entsteht 
derzeit bei der Tourismus- und Kur GmbH. Abdruck mit freundlicher 
Genehmigung des Urhebers.

Winterdienst: Bitte rechtzeitig vorsorgen
Liebe Graal-Müritzerinnen und Graal-Müritzer,

Mit Beginn der kalten Jahreszeit können Schnee und Glätte unsere 
Wege wieder beschwerlich machen. Ich möchte Sie daher an die 
wichtigen Pflichten zum Winterdienst erinnern, die rechtlich auf 
Grundlage unserer neuen Straßenreinigungssatzung geregelt 
sind.
Für das Räumen und Streuen der öffentlichen Gehwege entlang 
Ihrer Grundstücke sind grundsätzlich die Grundstückseigentü-
mer verantwortlich. Je nach Rechtsverhältnis tritt an ihre Stelle 
beispielsweise der Erbbauberechtigte oder Nießbraucher. Das 
gilt auch für gemeinsame Geh- und Radwege, u.a. entlang un-
serer Ortsdurchfahrt der L 22 (Rostocker Straße, Lange Straße, 
Birkenallee, Ribnitzer Straße). Diese grundsätzliche Zuständigkeit 
bestand bereits vor der Überarbeitung dieser Satzung.

Dabei ist Folgendes zu beachten:
• Gehwege und gemeinsame Geh- und Radwege müssen, 

in der für Fußgänger und Radfahrer erforderlichen Breite, 
geräumt und bei Glätte mit abstumpfenden Mitteln bestreut 
werden, soweit möglich mindestens in einer Breite von 1,50 m

• Nach 20:00 Uhr gefallener Schnee und entstandene Glätte 
sind zu beseitigen:
- montags - freitags bis 07:00 Uhr
- samstags bis 08:00 Uhr sowie
- sonn- und feiertags bis 09:00 Uhr

• Am Tage sind gefallener Schnee und entstandene Glätte 
unverzüglich nach Ende des Schneefalls bzw. entstandener 
Glätte zu beseitigen:
- montags - freitags ab 07:00 Uhr
- samstags ab 08:00 Uhr sowie
- sonn- und feiertags ab 09:00 Uhr bis jeweils 20:00 Uhr

• Verwenden Sie abstumpfende Streumittel, beispielsweise 
Sand oder Splitt. Salz und andere auftauende Streumittel sind 
nur in den Ausnahmefällen erlaubt, die die Satzung nennt, 
etwa bei Eisregen oder auf gefährlichen Gehwegabschnitten.

• Straßenabläufe und Hydranten müssen frei bleiben.
• Schnee und Eis dürfen nicht vom Grundstück auf die Fahr-

bahn geschoben werden

Wer den Winterdienst nicht selbst leisten kann, muss rechtzeitig 
eine andere Person oder einen Dienstleister damit beauftragen. 
Bitte sorgen Sie auch bei Urlaub oder sonstiger Abwesenheit für 
eine zuverlässige Vertretung.
In der Praxis hat unser Eigenbetrieb teilweise zusätzliche Flächen 
geräumt und gestreut. Das entbindet die Grundstückseigentümer 
jedoch nicht von ihrer eigenen Pflicht zum Winterdienst.

Die bestehenden Winterdienstverträge Verträge über den Win-
terdienst mit unserem Eigenbetrieb wurden überarbeitet und die 
Entgelte neu berechnet. Alle bisherigen Vertragspartner haben ein 
neues Vertragsangebot erhalten. Sollte dies noch nicht geschehen 
sein, setzen Sie sich bitte mit
Frau Berndt, Tel.: 038206 81141 bzw. E-Mail: liegenschaften@
gemeinde-graalmueritz.de aus dem Bauamt in Verbindung.
Alle übrigen Grundstückseigentümer und nach der Satzung Ver-
antwortliche können selbst ihren Winterdienst erfüllen oder sich 
an andere, auch ortsansässige Unternehmen sowie an den Ei-
genbetrieb wenden und den Winterdienst beantragen. Bei der 
Entscheidung für den Eigenbetrieb, kontaktieren Sie diesbezüglich 
ebenfalls Frau Berndt. Wir prüfen dann, ob die örtlichen Gege-
benheiten es zulassen und eine Umsetzung im Rahmen unserer 
vorhandenen Kapazitäten möglich ist.
Die vollständige Straßenreinigungssatzung finden Sie auf un-
serer Homepage unter „Gemeinde – Verwaltung – Satzungen“. 
Bei Fragen zur eigenen Pflicht zum Winterdienst hilft Ihnen das 
Ordnungsamt weiter. Sollten Sie weitere Fragen zu Ihrer Winter-
dienstpflicht haben, hilft Ihnen
Frau Neubauer; Tel.: 038206 81172 bzw. E-Mail: ordnungsamt@
gemeinde-graalmueritz.de oder
Frau Pietsch; Tel.: 038206 81173 bzw. E-Mail: verkehr@gemeinde-
graalmueritz.de vom Ordnungsamt gern weiter.
Vielen Dank, dass Sie dazu beitragen, unsere Wege auch im 
Winter sicher und begehbar zu halten.

Ihre Bürgermeisterin
Dr. Benita Chelvier

� Symbolbild, KI-generiert
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Praxen für Logopädie
Katja Lindgreen-Winter, An der Büdnerei 3, Telefon-Nr. 14522
Montag bis Freitag 08:00 - 18:00 Uhr
Termine nach Vereinbarung, Hausbesuche möglich
Handy: 0178 8798381, E-Mail: Indgreenkatja@aol.com

Sally Bürger, Parkstraße 19, Tel.: 334999
Termine (auch Hausbesuche) nach Vereinbarung

Praxen für Physiotherapie
Diana Beulig-Tietz, Lange Straße 1 a Tel.: 14694
Eileen Blümbach, Lange Straße 31 Tel.: 78806
Britta Zoellner-Engel, Strandstraße 22 Tel.: 74123
Aquadrom-Physiotherapie,
Buchenkampweg 9

Tel.: 9321260

Jana Buss, Kastanienallee 7 d Tel.: 79468

Privatpraxis für Osteopathie
Naturheilkundl. und Osteopathische
Praxis Silvia Markert, Ribnitzer Str. 33

Tel.: 120990

Liebe Einwohner, sehr geehrte Bürger,
alles soll so bleiben wie es ist? Das sehen wir ganz genauso.
Um weiterhin allen Datenschutzrichtlinien 
gerecht zu werden, möchten wir die Jubila-
re, die NICHT veröffentlicht werden bitten, 
uns dieses formlos und schriftlich mitzutei-
len. Sollten Sie bereits einen Sperrvermerk 
im Einwohnermeldeamt hinterlegt haben, 
müssen Sie nichts weiter veranlassen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis,

Ihr Redaktionsteam Susann Stark und Dr. Benita Chelvier

News aus dem Jugendclub
Ein wilder Oktober liegt hinter uns. Kunstvoll be-
gonnen haben wir mit unserer Ausstellung „Co-
lors of Creativity“. Eine Ausstellung der liegen-
gebliebenen Kunstwerke der Jugendlichen des 
Jugendclubs zierte unseren Eingangsbereich. 
Diese vielfältige und bunte Ausstellung hat ei-

Apotheken

Kur-Apotheke, Kurstraße 18, Telefon-Nr. 78102
Montag - Freitag 08:00 - 18:00 Uhr
Sonnabend 08:00 - 12:00 Uhr

Notdienst:
alle Notdienste: www.kurapo-graal.de

Ostsee-Apotheke, Kastanienallee 9, Telefon-Nr. 79477
Montag - Freitag 08:00 - 18:00 Uhr
Sonnabend 08:00 - 12:00 Uhr

Notdienst:
alle Notdienste: www.ostsee-apotheke-

graal-mueritz.de

Allgemeinmediziner
Ekkehart Steiner-McCall, Erik Frölich, Kastanienallee 7,
Tel. 79460
Fachärzte für Allgemeinmedizin, Palliativmedizin
Montag, Mittwoch 07.30 - 12.30 Uhr,

15.00 - 18.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag 07.30 - 12.30 Uhr
Freitag 07.30 - 14.00 Uhr

Astrid-Jeanette Blaufuß, Kastanienallee 7d, Tel. 79465
Fachärztin für Innere Medizin und hausärztliche Tätigkeit
Montag - Freitag 08.00 - 13.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr

Ulrike Sieder, Kurstr. 5, Tel. 79192
Fachärztin für Innere Medizin und hausärztliche Tätigkeit
Montag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Montag 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 17.00 Uhr

Zahnärzte
Ralf H. Pätzig, Kurstr. 5, Tel. 7290
Montag, Mittwoch, Donnerstag 08.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 08.00 - 14.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 17.30 Uhr

Dr. Astrid Scheumann-Mücke, Johanna Muderack,
angest. Zahnärztin, August-Bebel-Str. 4a, Tel. 79522
Montag - Donnerstag 07.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 18.00 Uhr

Dr. Nadine Dreßler, Birkenallee 17, Tel. 79915
Montag - Donnerstag 08.00 - 12.00 Uhr
Montag, Mittwoch 14.30 - 17.00 Uhr

Facharzt für Hautkrankheiten und Allergologie
Dr. Dr. Jung/ Dr. Kirstin Maslen, Rostocker Str. 1, Tel. 13703
Gemeinschaftspraxis Dermatologie/Allergologie
Montag, Mittwoch 09.00 - 12.30 Uhr und

13.00 - 15.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag 10.00 - 13.30 Uhr und

14.30 - 19.00
What‘sApp-Terminvereinbarung 0160/95896243

Praxis für Kinder- und Jugendlichenpsychotherapie
Dipl.-Soz. Päd. Susanne Look, Kastanienallee 7
Termine nach Vereinbarung Tel. 0152 24344593

Praxis für Ergotherapie
Daniela Horn, Kastanienallee 7 Tel.: 148988

Entfernt gemäß DSGVO

http://www.ostsee-apotheke-graal-mueritz.de
http://www.ostsee-apotheke-graal-mueritz.de
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großen Einsatz wartet? Oder juckt es Ihnen in den Fingern, aber 
es fehlt noch das passende Material für die nächste Idee?
Unsere Kreativkiste steht wieder in der Bibliothek bereit!
Passend zur Aktion haben wir wieder eine Auswahl an tollen 
Kreativ-Büchern für Sie bereitgestellt. Vom Stricken über Nä-
hen bis hin zu Deko-Vorschlägen ist für jeden Geschmack et-
was dabei!

Das Team der Bäderbibliothek

� Foto: Pixabay

Informationen aus dem Haus des Gastes
Im November wird es ruhiger in unserem Ort. Der Strand ge-
hört wieder den Spaziergängern und früh am Abend gehen in 
den Häusern die Lichter an. Auf dem Programm steht trotzdem 
einiges. Vier Termine möchten wir Ihnen besonders ans Herz 
legen: den Auftakt der Fackelwanderungen, ein Kammerkon-
zert mit Studierenden der Rostocker Musikhochschule, unseren 
Kunsthandwerkermarkt und den literarischen Jahresausklang 
am ersten Advent. Alle weiteren Veranstaltungen stehen im neu 
gestalteten Onlinekalender unter events.graal-mueritz.de.

Fackelwanderungen: freitags an den Strand

Am Freitag, dem 13. November, ziehen wir wieder mit Fackeln 
an den Strand. Los geht es um 19 Uhr am Infopunkt an der See-
brücke. Im Dunkeln laufen wir am Wasser entlang und die Flam-
men spiegeln sich in den Wellen. Ziel ist der Konzertpavillon im 
Rhododendronpark, dort gibt es ein Feuer und etwas Heißes zu 
trinken. Kinder ab zehn Jahren tragen ihre eigene Fackel. Die 
Karte für 8 Euro bekommen Sie direkt am Treffpunkt. Bis Ende 
Februar sind wir jeden Freitag unterwegs, wenn Wind und Re-
gen es zulassen. Alle Termine und die Wetteraussichten finden 
Sie unter fackelwanderung.graal-mueritz.de.

hmt-Klassikkonzert: Oboe, Klarinette und Fagott

Am Samstag, dem 14. November, spielen Moritz Kieckhöfer 
(Oboe), Mariella Hahn (Klarinette) und Jakob Then Bergh (Fa-
gott) im Konzertpavillon im Rhododendronpark. Alle drei stu-
dieren an der Hochschule für Musik und Theater Rostock. Ihre 
Besetzung hat eine Besonderheit: Jedes der drei Instrumente 
erzeugt den Ton über ein Rohrblatt. Bei Oboe und Fagott ist es 

nige begeisterte Besucher:innen gefunden und wurde nach 
dem Abbau direkt vermisst. Es schreit also nach einer erneuten 
Gestaltung des Eingangsbereichs, aber da wird uns zur Weih-
nachtszeit sicher etwas einfallen…
Wetterbedingt musste unser Survivaltag am 09. Oktober 2026 
leider verschoben werden – wir sind in der Planung eines neuen 
Termins und werden den Tag -nicht nur allein aufgrund der zahl-
reichen Anmeldungen-unbedingt nachholen!
An den Herbstferien wurde terminlich allerdings nichts gerüt-
telt und somit bot das Relief gießen einen kreativen Auftakt in 
die Ferien. Schwungvoll ging es mit unserer ersten Clubnight 
weiter. Laute Musik lud zum Tanzen und Spaß haben ein, es 
wurden alkoholfreie Cocktails genossen und die Nacht zum 
Tag gemacht. Die Wünsche der Jugendlichen konnten in den 
Ferien dann mit gemeinsamer Burgerwerkstatt inklusive Filma-
bend, einem Ausflug zum Flip`n`Fly sowie zur Boddentherme 
beantwortet und außerdem mit einem Artwalk mit anschließen-
der Kreativwerkstatt und den ersten Vorbereitungen für unsere 
Halloween-Sause ausgeschmückt werden.
Zu Halloween wurde es dann schaurig schön. Gruselige Kostü-
me konnten im Rahmen eines Kostümcontests gekührt werden. 
Dazu gab es blutige Snacks vom Buffet und es wurde getanzt 
und gespaßt.
Und nun beginnt der November. Der Workshop „Mein 
Körper&ich“ am 05. November 2026 hat noch ein paar Plätze 
zur Anmeldung frei – es handelt sich um ein yogainspiriertes 
Präventionsangebot für gesundes Verhalten für das es keiner 
Vorkenntnisse bedarf. Anmeldungen unbedingt erbeten!
Außerdem planen wir gerade einen Trommelworkshop für die 
herbstlichen Stunden im November. Der genaue Termin wird 
wieder über die bekannten Kanäle geteilt.
Dann geht es langsam in die Weihnachtsvorbereitungen. Wir 
basteln dank einer tollen Spende von einigen Poolnudeln rie-
sige Zuckerstangen. Ganz herzlichen Dank an den Spender, 
der gerne anonym bleiben möchte. Für die Gestaltung individu-
eller Weihnachtskarten schöpfen wir selber Papier. Und in der 
letzten Novemberwoche werden dann haufenweise Plätzchen 
gebacken, von denen ein Teil natürlich direkt genascht werden 
darf und der andere Teil dem Adventsmarkt unserer Freiwilligen 
Feuerwehr zu Gute kommt.
Wir werden der kalten Jahreszeit somit mit diversen spannen-
den Angeboten entgegentreten. Das Wochenprogramm wird 
über die Aktionen informieren!
Kommt in den Jugendclub!
Wir machen es uns winterlich gemütlich – Lena Backhusen aus 
dem Jugendclub.
Interesse am E-Mail-Verteiler, Fragen, Ideen, Talente, Anregun-
gen oder Bedarf für Beratung? Jugendclub Graalibu – Lange 
Str. 20 – 18181
Graal-Müritz – 0162 2097917– Instagram: jugendclub_graal_
mueritz

Das Team der Bäderbibliothek lädt ein:  
„Das Meer und ich“

Literarische Texte und Gedanken zum Meer

Gemeinsam mit geladenen Gästen werden wir Texte lesen, die 
unser ganz persönliches Verhältnis zum Meer wieder spiegeln. 
Freuen Sie sich auf einen bunten Abend und lassen Sie sich 
dazu anregen, Ihre ganz eigene Geschichte zum Wasser zu 
entdecken.
25.11.2026, 17 Uhr, Bäderbibliothek Graal-Müritz, Eintritt: 
3 Euro, Karten in der Bibliothek oder unter bibliothek@ge-
meinde-graalmueritz.de oder 038206/77241

Tauschen, Schenken, Stöbern – Gemeinsam kreativ durch 
die dunkle Jahreszeit!
Die Tage werden kürzer, die Abende länger: Die perfekte Zeit, 
um es sich drinnen gemütlich zu machen und neue kreative Pro-
jekte zu starten! Haben Sie auch Schubladen voller Stoffreste, 
ungenutzter Wollknäuel oder Bastelzubehör, das auf seinen 
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auch die schönen Gespräche und das herzliche Miteinander 
nicht zu kurz. Genau diese Gemeinschaft macht solche Aktio-
nen so wertvoll. Ein großes Dankeschön an alle, die ihre Zeit, 
Kraft und Unterstützung eingebracht haben! Ein besonderer 
Dank dabei geht an unsere ortsansässige Freiwillige Feuerwehr 
und den Mitgliedern ihres Fördervereines. Ebenso bedanken 
wir uns herzlich bei der Gemeinde Graal-Müritz und der Firma 
AK Tiefbau für die Unterstützung bei der Entsorgung des Grün-
schnitts.
Auch im Kindergarten- und Hortalltag gibt es viel Schönes zu be-
richten: Unsere Schulkinder haben sich inzwischen gut im Hort 
eingelebt und sogar schon ihre ersten Ferien bei uns verbracht. 
Die Gruppe der Schlauen Füchse, unsere Vorschulgruppe, ist 
ebenfalls gut zusammengewachsen und startet gemeinsam in 
die nächste letzte aufregende Etappe vor dem Schuleintritt.
Um weiterhin eine angenehme Arbeitsatmosphäre zu schaffen, 
wurden einige Bereiche unserer Kit-Häuser, über die Herbstfe-
rien, Grund-gereinigt.
Währenddessen laufen im Kindergartenbereich bereits die Vor-
bereitungen für unser bevorstehendes Lichterfest. Wir freuen 
uns darauf, gemeinsam mit den Kindern eine stimmungsvolle 
Zeit zu erleben.
Dank regelmäßiger Spenden auf unseren Festen und Feiern 
war es uns in diesem Jahr möglich, dass alle Kinder unserer 
Kita am Vormittag mit der Tuki-Bahn durch Graal-Müritz fahren 
konnten. Das Hauptaugenmerk lag dabei auf den großartig ge-
schmückten Häusern und Vorgärten in der Strandstraße zum 
anstehenden Moorgeisterfest. Alle Kinder waren „begeistert“ 
und hatten viel Spaß an diesem Ausflug.
Mit großer Freude beobachten wir außerdem regelmäßig, wie 
der Hortneubau weiter voranschreitet. Stück für Stück nimmt 
das neue Gebäude Gestalt an – und mit jedem sichtbaren Fort-
schritt wächst auch unsere Vorfreude auf die neuen Räumlich-
keiten.
Wir blicken dankbar auf die vergangenen Wochen zurück und 
freuen uns auf alles, was vor uns liegt. Ein herzliches Danke-
schön an alle Familien, Unterstützerinnen und Unterstützer so-
wie an die vielen helfenden Hände, die unsere Gemeinschaft 
mit Leben füllen!
Liebe Grüße

Ihr Kita-team

Neues aus der  
Ostseegrundschule

Manege frei an der Ostsee-Grundschule!

Eine ganz besondere Schulwoche liegt hinter den Kindern der 
Ostsee-Grundschule Graal-Müritz: Für einige Tage wurde aus 
unserem Schulalltag eine kleine Zirkuswelt. Gemeinsam mit 
dem 1. Ostdeutschen Projektcircus Andre Sperlich durften 
unsere Schülerinnen und Schüler selbst zu kleinen Artistinnen 
und Artisten werden.
Statt Mathe, Deutsch und Sachunterricht standen in dieser 
Woche unter anderem Akrobatik, Zauberei, Seiltanz, Jongla-
ge, Clownerie, Trapez und die Fakir-Feuer-Show auf dem Pro-
gramm. Nach der Einteilung in die verschiedenen Darbietungs-
gruppen wurde fleißig geprobt. Dabei ging es nicht nur darum, 
Kunststücke einzustudieren: Die Kinder mussten sich aufein-
ander verlassen, gemeinsam üben, Mut zeigen und auch dann 
weitermachen, wenn etwas nicht gleich beim ersten Versuch 
gelang.
Wie viel sie innerhalb weniger Tage gelernt hatten, konnten die 
Kinder schließlich in den Vorstellungen im Zirkuszelt zeigen. Vor 
großem Publikum in die Manege zu treten, war für viele sicher-
lich eine ganz neue Erfahrung – und entsprechend groß waren 
Aufregung, Stolz und Freude. Der Applaus zeigte: Das intensive 
Training hatte sich gelohnt.
Besonders schön war zu erleben, wie Kinder unterschiedlichen 
Alters gemeinsam an einem Ziel arbeiteten, sich gegenseitig 
unterstützten und über sich hinauswuchsen. So wurde die Pro-

ein Doppelrohr, bei der Klarinette ein einfaches Blatt am Mund-
stück. So entstehen drei gut unterscheidbare Stimmen: die hel-
le, etwas näselnde Oboe, die runde Klarinette und darunter das 
Fagott als tiefes Fundament. Im Konzertalltag hört man dieses 
Trio selten. Ohne Dirigent und ohne Begleitung ist jede Stimme 
einzeln zu hören, ebenso wie die drei aufeinander reagieren. 
Genau das macht den Reiz solcher Abende aus. Beginn 19 Uhr.

Kunsthandwerkermarkt: Von Kunst bis Tradition«

Am Samstag, dem 21. November, eine Woche vor dem ersten 
Advent, wird das Haus des Gastes zum charmanten Markt. Von 
10 bis 17 Uhr verkaufen Kunsthandwerkerinnen und Kunsthand-
werker ihre Arbeiten, die meisten aus der Region. Hier können 
Sie Weihnachtsgeschenke direkt bei den Menschen kaufen, die 
sie hergestellt haben, und mit ihnen über ihre Arbeit ins Ge-
spräch kommen. Zwischendurch gibt es Kaffee und Kuchen.

Gelesen in Graal-Müritz« 2026:  
Auflösung und Auslosung

Am ersten Advent, Sonntag, dem 29. November, endet die Rei-
he Sonntagskaffee und Buch« mit einer besonderen Ausgabe. 
Das literarische Tippspiel wird aufgelöst, anschließend werden 
die Gewinnerinnen und Gewinner ausgelost. Für alle, die mitge-
tippt haben, fällt an diesem Nachmittag die Entscheidung. Wer 
nicht mitgespielt hat, ist genauso willkommen und kann über 
die Bücher des Jahres mitreden. Dazu gibt es Kaffee, Tee und 
Kuchen. Beginn 16 Uhr, der Eintritt ist frei.

Termine – Mittwochskino – kino.graal-mueritz.de:

11. November • 19 Uhr Haus des Gastes Extrawurst
Deutschland 2026 • 98 Minuten • FSK 12
18. November • 19 Uhr Haus des Gastes
Ach, diese Lücke, diese entsetzliche Lücke
Deutschland 2026 • 137 Minuten • FSK 6
25. November • 19 Uhr Haus des Gastes Paris Murder Mystery
Frankreich 2025 • 107 Minuten • FSK 12 • OT: Vie privée
Karten und Auskünfte erhalten Sie im Haus des Gastes in der 
Rostocker Str. 3 und am Infopunkt an der Seebrücke. Dort liegt 
auch die gedruckte Monatsübersicht aus.
Herzliche Grüße aus dem Haus des Gastes!

Ihr Veranstaltungsteam der Tourismus- und Kur GmbH 
Graal-Müritz

Ein Sommerfest voller Freude und 
ein gelungener Arbeitseinsatz
Hinter uns liegen ereignisreiche Wochen mit vielen schönen Er-
lebnissen, fröhlichen Begegnungen und einem tollen Gemein-
schaftsgefühl.
Unser Sommerfest war bei bestem Wetter ein voller Erfolg! An 
den zahlreichen Stationen gab es viel zu entdecken, auszupro-
bieren und zu erleben. Besonders schön war es, die vielen fröh-
lichen Kinder zu beobachten, die mit Begeisterung dabei waren 
und den Tag sichtlich genossen haben.
Ein ganz herzliches Dankeschön gilt allen, die unseren Ku-
chenbasar mit köstlichen Kuchen und tatkräftiger Unterstützung 
möglich gemacht haben. Dank der großen Spendenbereitschaft 
konnten wir dabei sogar eine Rekordsumme erzielen – darüber 
freuen wir uns ganz besonders! Ein großes Dankeschön geht 
außerdem an Familie Gutmann für die großzügige Popcorn-
spende, die bei den Kindern für zusätzliche Freude sorgte.
Auch unser Arbeitseinsatz war ein voller Erfolg. Viele fleißige 
Helferinnen und Helfer packten gemeinsam an, sodass wir eini-
ges schaffen und unseren Außenbereich wieder ein gutes Stück 
voranbringen konnten. Neben der geleisteten Arbeit kamen 
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kocht werden. Als alles weich war, haben wir Kräuter und Ge-
würze hinzugefügt und alles noch einmal gut aufgekocht, damit 
sich die Kräuter und Gewürze verteilen. Zum Schluss wurde al-
les zerstampft und noch einmal abgeschmeckt. Es schmeckte 
bombastisch und war ein toller Abschluss zu unserem Thema 
„Kartoffel“.

Charlotte Kaiser

Einladung 
zur Mitgliederversammlung
Sehr geehrte Mitglieder des Schulvereins,
zu unserer Mitgliederversammlung laden wir hiermit recht 
herzlich ein:
am 18. 11. 2026 um 17 Uhr in der Ostsee-Grundschule

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Tätigkeitsbericht
3. Finanzbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstandes und der Kassenprüfer
6. Neuwahl des Vorstandes und Kassenprüfer
7. Ausführungen der Schulleitung
8. Anträge/Sonstiges

Wir hoffen auf eine rege Teilnahme!
Mit freundlichen Grüßen

Der Vorstand

jektwoche nicht nur zu einem besonderen schulischen Erlebnis, 
sondern auch zu einer Woche voller Gemeinschaft, Mut und 
ganz vieler strahlender Gesichter.
Ein herzliches Dankeschön gilt dem Team des Projektcircus, al-
len beteiligten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern unserer Schule 
sowie allen Helferinnen und Helfern, die diese außergewöhnli-
che Woche unterstützt haben. Ebenso danken wir den Familien 
und Gästen, die mit ihrem Besuch für eine großartige Atmo-
sphäre bei den Vorstellungen sorgten.

Sandy Hausmann
Schulleiterin

Back-to-School-Party

Am 15. September 2026 um 17.00 Uhr in der Ostsee-Grundschu-
le gab es für die Viertklässler 
eine Back-to-School-Party. Zu-
erst wurden Schlüsselanhän-
ger oder Armbänder gemacht. 
Sie hießen Scoubidou Armbän-
der. Das war etwas knifflig. Da-
nach wurde Stuhltanz gespielt. 
Und dann kam das Beste: Wir 
haben ganz viele Snacks ge-
gessen und noch ein bisschen 
gequatscht. Es gab belegte 
Brote, Kräuterdip, Gemüse und 
noch Süßes. Das war sehr le-
cker. Doch leider war das Fest 
nach dem Essen schon vorbei. 
Um 19.00 Uhr holten uns unse-
re Eltern ab. So war der schöne 
Nachmittag vorbei.

Louisa Ortmann

Kartoffelsuppe

Am 17. September haben die Schüler und Schülerinnen der 
vierten Klasse eine Kartoffelsuppe gekocht. Am Anfang muss-

ten sich alle die Hän-
de waschen. Danach 
haben wir das Ge-
müse wie Kartoffeln, 
Lauch, Möhren und 
Sellerie geschält
und geschnitten. Im 
Anschluss haben wir 
das Gemüse gewa-
schen und in einem 
Topf gesammelt. 
Anschließend wurde 
das Gemüse im Topf 
mit Wasser bedeckt. 
Nun hieß es warten, 
denn das Gemüse 
musste weichge-
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Auch im Experimentarium in Zingst gab es viel zu entdecken. 
An verschiedenen Experimentierstationen konnten die Kinder 
selbst ausprobieren, tüfteln und staunen. Die Rückkehr nach 
Prerow wurde mit einer langen Strandwanderung verbunden – 
eine schöne Gelegenheit, miteinander ins Gespräch zu kom-
men und die Ostseeküste einmal ganz in Ruhe zu erleben.
Auf dem Wasser wurde es schließlich sportlich: Beim Kanufah-
ren auf dem Prerower Strom waren Teamarbeit, gegenseitige 
Rücksichtnahme und natürlich auch ein bisschen Mut gefragt.
Wenn am Abend die Sonne langsam unterging, wurde es ge-
mütlich. Beim gemeinsamen Lagerfeuer gab es Knüppelkuchen, 
Gespräche und viele schöne Momente. Und zum Abschluss der 
Woche durfte natürlich eine richtige Abschlussdisco nicht feh-
len. Hier wurde noch einmal gemeinsam getanzt, gelacht und 
gefeiert.
Mit vielen Erinnerungen, neuen Erfahrungen und wahrschein-
lich auch ein wenig müden Füßen ging es schließlich wieder 
nach Hause.

Stefanie Brümmel

Aufregender Start  
in die Herbstzeit
Mit viel Freude und abwechslungsreichen Er-
lebnissen starteten die Schülerinnen und Schü-
ler des Förderzentrums Graal-Müritz in den 
Herbst. Möglich wurden diese besonderen Tage durch die Un-
terstützung des Schulfördervereins.
Am 30. September ging es bei strahlendem Sonnenschein in 
den Hansa-Park nach Sierksdorf. Dort konnten die Kinder und 
Jugendlichen nach Herzenslust Achterbahnen, Wasserbahnen 
und verschiedenste Karussells ausprobieren. Dieser Tag wird 
sicher noch lange in Erinnerung bleiben.

Erlebnisse aus der  
Greenhouse-School

Die Greenhouse School öffnete ihre Türen

Ein abwechslungsreicher Tag mit vielen Einblicken, Mitmachan-
geboten und Begegnungen liegt hinter der Greenhouse School. 
Beim diesjährigen Tag der offenen Tür konnten Besucherin-
nen und Besucher die Schule, ihr Konzept und den vielfältigen 
Schulalltag kennenlernen.
In den Klassenräumen informierten Schülerinnen und Schüler 
gemeinsam mit ihren Lehrkräften über das Ganztagsangebot, 
Klassenfahrten, Wahlpflichtkurse und Berufsorientierung. Auch 
das digitale Arbeiten und die Möglichkeiten in der gymnasialen 
Oberstufe wurden vorgestellt. Die Projektwochen und Heraus-
forderungen zeigten, wie Lernen an der Greenhouse School 
über den klassischen Unterricht hinausgeht.
Im Chemieraum wurde es spannend: Ein Wahlpflichtkurs der 
Klassenstufe 7 hatte Experimente vorbereitet und lud die Be-
sucherinnen und Besucher zum Staunen ein. Im Garten zeig-
ten die Schulhunde ihr Können und gaben einen Einblick in ihr 
Training.
Ein fester Bestandteil des Tages ist inzwischen die traditionel-
le Müllsammelaktion. In kleinen Gruppen schwärmten Schü-
lerinnen, Schüler und Lehrkräfte in den Graal-Müritz aus, um 
Straßen, Wege und Plätze von achtlos weggeworfenem Müll zu 
befreien.
Auch abseits der Informationsangebote war einiges los. Es wur-
de gemalt und gestaltet, Karaoke gesungen und auf dem Schul-
hof bei verschiedenen Sportspielen gespielt. Ein Theaterstück 
zeigte die kreative Seite unseres Schullebens.
Für das leibliche Wohl hatten die Abschlussklassen gesorgt: 
Am Kuchenbasar und an der Grillstation konnten sich die Gäste 
stärken. Die Klasse 11 hatte zudem eine Tombola organisiert.
Der Tag der offenen Tür machte deutlich, wie vielfältig das Le-
ben an der Greenhouse School ist: Lernen und Ausprobieren, 
Bewegung und Kreativität, Verantwortung und Gemeinschaft 
gehören hier selbstverständlich zusammen.
Ein herzlicher Dank gilt allen Schülerinnen und Schülern, Lehr-
kräften und Mitarbeitenden, die mit ihrem Engagement diesen 
abwechslungsreichen Tag gestaltet haben.

Eine Woche voller Abenteuer:  
Unsere Kennenlernfahrt nach Prerow

Eine Woche gemeinsam unterwegs, neue Freundschaften 
schließen und jede Menge erleben: Für unsere beiden fünf-
ten Klassen ging es auf Kennenlernfahrt nach Prerow auf dem 
Darß. Zwischen Wald, Strand und Wasser wartete ein abwechs-
lungsreiches Programm, bei dem vor allem eines im Mittelpunkt 
stand: als Klassen zusammenzuwachsen und gemeinsam eine 
unvergessliche Zeit zu erleben.

Ein besonderes Highlight war die Fahrt mit der Darßbahn zum 
Leuchtturm nach Prerow. Dort führte unser Weg durch die Natur 
und schließlich an den Strand. Sogar Wildhirsche konnten wir 
beobachten. Anschließend wurde der Strand zum großen Ent-
deckungsort: Zwischen Sand, Muscheln und Steinen wurden 
kleine Schätze gesammelt und die besondere Landschaft des 
Darßes erkundet.
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Lebendiger Adventskalender 2026, 18.00 Uhr

03.12. Heimatmuseum
04.12.
05.12.
09.12. Heimatverein (Zur Seebrücke 6)
10.12. Küstenresidenz (Parkstr. 19)
11.12. Gemeinde Graal-Müritz & TUK (Haus des Gastes)
12.12. Familie Behrens (Dr. Leber Str. 5a)
16.12. Bürgertreff (Zur Seebrücke 6)
17.12. Familie Fischer/Hörakustik Fischer (Kurstr. 3)
18.12. Familie Griese (August-Bebel-Str. 23)
19.12.

Der Lebendige Stern von Graal-Müritz – noch sind 
Adventstürchen frei!

Der Lebendige Stern bringt auch 2026 wieder Licht, Wärme und 
Begegnungen in die Adventszeit von Graal-Müritz. Viele Gast-
geberinnen und Gastgeber haben sich bereits gefunden und 
öffnen an ausgewählten Tagen ihre ganz persönlichen Advent-
stürchen. Dafür sagen wir herzlich Danke!
Doch unser Adventskalender ist noch nicht ganz gefüllt: Eini-
ge Türchen sind noch frei und dürfen gerne gefüllt werden! Ob 
gemütliches Beisammensein bei Tee und Gebäck, ein kleiner 
musikalischer Beitrag, eine kreative Idee oder einfach Zeit für 
nette Gespräche – jede und jeder kann auf die eigene Weise 
dazu beitragen, dass unser Ort in der Adventszeit ein wenig hel-
ler leuchtet.

Von Hand zu Hand – So wandert unser Stern:
Die Reise unseres Lebendigen Sterns beginnt beim ersten Tür-
chen. Von dort aus wird der Stern gemeinsam mit der Spenden-
dose wie ein kleiner Adventsgruß von Gastgeber zu Gastgeber 
weitergereicht. So verbinden wir Schritt für Schritt ganz Graal-
Müritz und sorgen gemeinsam für ein reibungsloses Miteinan-
der.
Sie haben Lust, Gastgeberin oder Gastgeber zu sein und Men-
schen zusammenzubringen? Dann melden Sie sich gerne bei 
uns. Es braucht keine großen Vorbereitungen, sondern vor al-
lem Freude an der Begegnung und die Bereitschaft, ein Tür-
chen zu öffnen.
Lassen Sie uns gemeinsam die letzten Lücken füllen und Graal-
Müritz in der Adventszeit zum Leuchten bringen!
Melden Sie sich gerne bei der Kirchengemeinde Graal-Müritz 
– wir freuen uns auf Sie! Im Dezember erscheint dann der ge-
füllte Adventskalender im Gemeindekurier in seiner endgültigen 
Form.

So erreichen Sie uns
Gemeindesekretärin Christin Baumann, Kastanienallee 8
Donnerstag  9.00 - 11.00 Uhr und 13.00 - 15.00 Uhr
auch außerhalb dieser Zeiten erreichbar unter 0160 / 5167904, 
christin.baumann@elkm.de

Pastorin Christiane Gramowski
038220 / 338, graal-mueritz-lukas@elkm.de

Gemeindepädagogin Heidrun Kuprat
0159 / 066 878 20, heidrun.kuprat@elkm.de

Friedhofsmitarbeiter Marcel König-Muschiol
8.00 Uhr bis 9.00 Uhr, 038206 / 79852, 
friedhof-graal-müritz@elkm.de

Zentrale Friedhofsverwaltung Güstrow
Mandy Brandt, 
dienstags und donnerstags, 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr, 
03843 / 46 47 441, mandy.brandt@elkm.de

Auch der letzte Schultag vor den Ferien war etwas Besonderes. 
So konnten wir die Herbstferien mit einem bunten Aktionstag 
einläuten. In verschiedenen Kursen hatten alle Schülerinnen 
und Schüler die Möglichkeit, Neues auszuprobieren, eigene In-
teressen zu entdecken und gemeinsam aktiv zu sein. Die Kin-
der konnten sich beim Goalball sportlich betätigen, beim Sieb-
druck kreativ werden, Theater spielen, trommeln oder tanzen. 
Außerdem standen gesunde Snacks, der Umgang mit Hunden, 
Graffiti und Naturschutz auf dem Programm. Wir danken Stefan 
Moritz von Arthus Rostock, Carina Tessmann (Diätassisten-
tin), Dustin Zschoche (Siebdruckkünstler), Kilian und Phil vom 
Goalballteam Rostock, Philipp Härtwig von der Trommenschule 
„Go-Rhythm“ und dem BUND die mit ihrer Expertise diesen Tag 
ermöglicht haben.
Mit vielen schönen gemeinsamen Momenten und einem ge-
stärkten Zusammengehörigkeitsgefühl starteten alle Schülerin-
nen und Schüler des Förderzentrums Graal-Müritz schließlich 
in die Herbstferien.

S. Priesel
(Lehrkraft am SFZ Graal-Müritz)

Nachrichten aus der  
Evangelischen Lukaskirchen- 
gemeinde Graal Müritz  
im Pfarrsprengel Rostocker Heide

Gottesdienste in der Lukaskirche

Samstag, 31. Oktober
10:30 Uhr Pastor Haack, Sprengelgottesdienst 

zum Reformationstag in Blankenhagen
Sonntag, 01. November

kein Gottesdienst in Graal-Müritz
Sonntag, 08. November
09:30 Uhr Prädikant Jördens
Sonntag, 15. November
09:30 Uhr Pastorin Gramowski, 

Gedenken zum Volkstrauertag
Mittwoch, 18. November
18:00 Uhr Pastorin Attula, Buß- und Bettag in Ribnitz
Sonntag, 22. November
09:30 Uhr Pastorin Gramowski
Sonntag, 29. November
09:30 Uhr Pastorin Gramowski

Gottesdienste im ASB Pflegeheim Lindenhof

Mittwoch, 18. November
10.00 Uhr Pastorin Gramowski

Regelmäßig im Gemeindehaus Pniel, Kastanienallee 8

Osteenadeln: montags 14.45 Uhr, Handarbeitskreis
Cafe Pniel: dienstags 14.00 bis 16.00 Uhr Klönen und 

snacken bei Kaffee und Kuchen
Themenfrühstück: Montag, 02. November 09.00 bis 

11.00 Uhr Thema: Buchvorstellung
Posaunenchor: Projektweise, bitte bei Fragen 

im Gemeindebüro melden
Kirchenchor: montags 11.00 Uhr
Kunterbunt-
Singen:

dienstags 18.00 Uhr

Kinderkreis: donnerstags 15.00 Uhr
Sprengelkinder-
kino:

24.11. 15.00 Uhr, mit anschließendem 
Nudelessen, Pfarrhaus Rövershagen
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Neben den Bildern findet ihr einen Buchstaben, der zusammen 
mit den anderen vier Buchstaben das gesuchte Lösungswort 
ergibt. Wenn ihr den Abschnitt mit dem Lösungswort zum Mar-
tinsumzug am Mittwoch, den 11. November, mitbringt, bekommt 
ihr am Lagerfeuer in St. Ursula eine kleine Überraschung.
Die Laufzettel, auf denen alle 5 Bilder abgebildet sind, bekommt 
ihr im Vorraum der katholischen Kirche St. Ursula, in der evan-
gelischen Lukaskirche oder im Kindergarten.

Finden könnt Ihr die Bilder in folgenden Straßen:
Graal: Kurstr., Lange Str., Lindenweg, Kastanienallee, Barsbütt-
ler Ring, Lerchenweg, Lindenweg, Eulenweg, Kiefernweg, Am 
Funkturm
Müritz: Ribnitzer Str., Birkenallee, Muschelweg, Strandstr.
Tipp: In einigen Straßen sind mehrere Bilder „versteckt“. So 
lernt Ihr nebenbei noch unseren Ort besser kennen! Und nun 
viel Spaß beim Laterne-Gehen, Bilder-Finden und Lösungs-
wort-Erraten!

Herzlichst Eure Lukasgemeinde und St. Ursula Gemeinde 
von Graal-Müritz

Sankt Martins-Umzug am 11.11.2026

Nachdem ihr hoffentlich alle viel Spaß an der kleinen Schnit-
zeljagd hattet, laden wir am 11. November um 17.00 Uhr alle 
recht herzlich zum Martinsumzug ein. Wir beginnen in der Lu-
kaskirche. In Geschichten und Liedern lernen wir den heiligen 
Martin von Tours kennen und teilen die Martinshörnchen. Vor 
der Kirche wartet dann bereits St. Martin auf seinem Pferd und 
begleitet uns mit unseren Laternen von der Lukaskirche zum 
Spielplatz der Familienferienstätte „St. Ursula“.
Dort wird wieder ein Lagerfeuer und ein kleiner Imbiss vorbe-
reitet sein, und ihr könnt den Lösungszettel eurer Schnitzeljagd 
einlösen.
Ihr seid alle herzlich eingeladen. Wir freuen uns auf Euch!
Mit den kirchlichen Feiertagen im November – dem Fest Al-
lerheiligen am 01. November, dem Gedenktag Allerseelen 
am 02. November und dem Christkönigsfest am Sonntag 
vor dem 1. Advent - beenden wir das alte Kirchenjahr.
Wir wünschen Ihnen allen eine gute Zeit und freuen uns auf 
Ihren Besuch bei uns in der Kirche!
Weitere Informationen zu Veranstaltungen und Terminen finden 
Sie auch auf der Internetseite der Pfarrei Herz-Jesu-Rostock 
unter www.herz-jesu-rostock.de.

Kath. Kirche St. Ursula Pfarrei 
Herz Jesu Rostock

Ganz herzlich laden wir zur Mitfeier 
des Gottesdienstes ein. Unsere Got-
tesdienstzeiten im November in Graal-
Müritz:

01. November, Allerheiligen
09.00 Uhr Hl. Messe, anschließend Kirchenkaffee
05. November
09.00 Uhr Hl. Messe
08. November
09.00 Uhr Wortgottesfeier
12. November
09.00 Uhr Hl. Messe
15. November
09.00 Uhr Hl. Messe
19. November
14.30 Uhr Hl. Messe, anschließend Seniorennachmittag
22. November, Christkönigsfest
09:00 Hl. Messe
26. November
09.00 Uhr Hl. Messe
29. November, 1. Advent
09.00 Uhr Hl. Messe

Weitere Hinweise und eventuelle Änderungen entnehmen Sie 
bitte dem Aushang an der Kirche und den jeweiligen in der Kir-
che ausliegenden Wochenblicken.
Jeweils donnerstags um 19:30 trifft sich in der Katholischen Kir-
che unser Chor. Wir freuen uns immer über interessierte Mit-
sänger/innen.

Öffnungszeiten der St. Ursula Kirche
Die Kirche ist täglich von vormittags bis in den frühen Abend für 
Sie geöffnet.
Sie sind herzlich eingeladen zum stillen Gebet oder zur Eucha-
ristiefeier.

Beratungsangebote der Caritas in St. Ursula
Caritasverband für das Erzbistum Hamburg e. V. Region Ros-
tock,
August-Bebel-Str. 2, 18055 Rostock

Fachdienst Suchtkrankenhilfe
Ansprechpartner: Herr Nimz
Terminvereinbarung unter: Tel.: 0381 252323
Sprechzeiten im Beratungsbüro:
jeden letzten Donnerstag im Monat von 10:00 - 15:00 Uhr

Fachdienst Soziale Schuldner- und Insolvenzberatung
Ansprechpartnerin: Frau Dupke
Terminvereinbarung unter: Tel. 0176 10302263
Sprechzeit nach telefonsicher Vereinbarung: jeden 2. und 4. 
Dienstag im Monat von 13:00 – 16:00 Uhr.

Die Geschichte von Sankt Martin in Fensterbildern 
zum Nacherzählen

Wenn es draußen abends 
beizeiten dunkel wird, 
macht es doch Spaß, mit 
der (vielleicht sogar selbst-
gebastelten) Laterne durch 
die Straßen zu gehen. 
Dazu gibt es in diesem 
Jahr eine „Schnitzeljagd“. 
Es gilt, fünf verschiedene 
Bilder in den Fenstern ei-

niger Häuser im Ort zu finden. Damit es nicht allzu schwer für 
euch ist, könnt ihr jedes Bild mehrere Male finden.
Vom 1. bis zum 11. November in der Zeit von 16.30 bis 19.30 
Uhr leuchten diese in Häusern und erzählen euch einen Teil 
der Geschichte des heiligen Martins. Bestimmt lesen euch eure 
Eltern diese Geschichte gerne vor.
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wurden für ihre langjährige aktive Mitarbeit rund um den TSV-
Fußball und Ihrer Funktion in der Abteilung Sportfreund Rein-
hard Kempert und Sportfreund Heinz Gericke mit einem Prä-
sent gedankt.
Ebenso wurden verdienstvolle Sportler und (ehemalige) Funk-
tionäre mit der Ehrennadel des Kreisfußballverbandes ausge-
zeichnet:
Mario Riediger, Marco Friedrich, Eric Schultheiß, Mario Kosub-
ek und Christian Lebermann erhielten diese Ehrungen.
Eine Geburtstagsprämie in Höhe von 500 Euro war auch noch 
beim Vorsitzenden des Landesfußballverbandes für die TSV-
Fußballer im Gepäck.
Herzlichen Glückwunsch!
Und so ganz nebenbei wurde das Liga-Spiel gegen Jörgenstorf 
3:1 gewonnen.

Der Vorstand

Vordere Reihe von links: Vors. LFV H. Lex, Stefan Wenzel, Heinz 
Gerike, Mario Riediger.

Wo der Weihnachtsmann  
Feuerwehr fährt und 
jedes Los gewinnt!

Adventsmarkt am Gerätehaus  
der Freiwilligen Feuerwehr Graal-Müritz

29. November | 13:00 bis 19:00 Uhr | Langestr. 8
Wenn der Weihnachtsmann mit dem Feuerwehrauto vorfährt, 
der Grill glüht und der Duft von Waffeln, Plätzchen und Glüh-
wein durch die Wache zieht, dann ist wieder Adventsmarkt 
beim Förderverein „Paul Hirsch“ und der Freiwilligen Feuerwehr 
Graal-Müritz!
Freuen Sie sich auf unsere große Tombola, bei der jedes Los 
für 2 € gewinnt, sowie auf eine spannende Versteigerung mit 
großartigen Überraschungspreisen. Mit etwas Glück machen 
Sie dabei das Schnäppchen Ihres Weihnachtslebens.
Für Kinder wartet ein buntes Programm mit Karussells, Weih-
nachtsbahn, Zuckerwatte und Waffeln. Und natürlich kommt 
auch der Weihnachtsmann vorbei. Nicht mit dem Schlitten, son-
dern standesgemäß mit dem Feuerwehrauto und vielen kleinen 
Geschenken im Gepäck.
Für das leibliche Wohl sorgen selbstgebackene Kuchen, Stollen 
und Weihnachtsplätzchen, Leckeres vom Grill sowie Glühwein, 
Kinderpunsch und viele weitere Getränke.
Kommen Sie vorbei, treffen Sie Freunde und Nachbarn und ge-
nießen Sie mit uns einen fröhlichen Start in die Adventszeit.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Förderverein  
„Paul Hirsch“ &  
Freiwillige Feuerwehr  
Graal-Müritz

Ehrungen für verdienstvolle Sportler und 
Funktionäre

Beim Kreisoberligaspiel am 3. Oktober wurden nun auch die 
Sportler rund um den Fußball des TSV geehrt. Da der Landes-
fußballverband an unserem Geburtstag verhindert war, ließ es 
sich der Vorsitzende Dr. Heiko Lex nicht nehmen, die Ehrun-
gen nachträglich vorzunehmen. Bei strahlendem Sonnenschein 
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Handball-Krimi mit Happy End

D-Jugend-Mädels gewinnen erstmalig  
in der Oberliga MV

Was für ein Fight, was für ein Nervenkitzel. Mit einem denkbar 
knappen 23:22 erkämpfen sich die D-Jugend-Mädels den ers-
ten Heimsieg in der Oberliga MV.

Schon in den ersten Minuten war klar: Gegen die TSG Wis-
mar würden Einsatzbereitschaft und Nervenstärke den Aus-
schlag geben. In der gut gefüllten Sporthalle Am Mühlenberg« 
in Ribnitz-Damgarten packten beide Mannschaften in der Ab-
wehr beherzt zu und gönnten sich keine leichten Tore. Der TSV 
erwischte den etwas besseren Start und erarbeitete sich zwi-
schenzeitlich einen Vier-Tore-Vorsprung, den die Wismarerin-
nen in der 18. Minute zum Stand von 8:8 wieder ausgleichen 
konnten. Im Gleichschritt ging es die nächsten Minuten weiter 
und mit einer knappen 12:11-Führung für das Heimteam in die 
Pause.
Nach Wiederanpfiff ging der faire Schlagabtausch weiter. In der 
33. Minute gerieten die Graal-Müritzerinnen mit 14:15 in Rück-
stand, blieben aber wach in der Abwehr und mutig im Angriff. 
Angetrieben von den lautstarken Heimfans drehten die TSV-
Mädels die Partie erneut. Über die Zwischenstände 19:18 und 
21:19 erspielten sie sich eine 23:19-Führung. Nur noch drei Mi-
nuten zu spielen – das musste doch reichen!
Doch Wismar gab sich nicht geschlagen und machte es noch 
einmal richtig spannend. Tor um Tor schmolz der Vorsprung. 
Am Ende brachte der TSV das knappe 23:22 über die Zeit. Die 
Freude war riesig. Unter dem Applaus der Zuschauer feierte die 
Mannschaft im Jubelkreis die ersten zwei Punkte der Saison.
Herzlichen Glückwunsch an beide Teams für ein leidenschaft-
liches, faires und spannendes Spiel. Und vielen Dank an die 
Fans, die den TSV über 50 Minuten hinweg angefeuert und ge-
pusht haben.
Am 07. November reisen wir zum nächsten Spiel in die Lan-
deshauptstadt. Dort wartet mit Grün-Weiß Schwerin eine harte 
Aufgabe.

Neue Saison, neues Glück? –  
Saisonauftakt in der Landesliga  
West Volleyball
Die Landesligavertretung des TSV Graal-Müritz 
empfing die Mannschaften vom VfB Malchow 
und vom Grün-Weiß ASV Wismar im heimischen Volleydrom. In 
der ersten Partie des Tages trafen die Gästemannschaften aus 
Malchow und Wismar aufeinander. Unerwartet deutlich schlu-
gen die Wismaraner die Vertretung aus Malchow und überzeug-
ten durch ihr technisch starkes Spiel (25:18, 25:17, 25:12).
In der zweiten Partie duften wir endlich aufs Parkett. Der Geg-
ner aus Wismar war mit einem Sieg bereits erfolgreich in die 
Saison gestartet und wir wollten es ihm gleichtun. Mit Beset-
zungssorgen, aber motiviert ging es in den ersten Satz. Was 
folgte, war ein Desaster. Wann immer es möglich war, machten 
wir den Fehler. Keine 10 Punkte standen am Ende des ersten 
Durchgangs auf der Habenseite der Graal-Müritzer.
In der dreiminütigen Satzpause gelobten alle Besserung und 
die Partie wurde ausgeglichener. Am Ende konnten wir uns 
eine kleine Führung erarbeiten. Beim Stande von 24:20 hatte 
die Mannschaft um Zuspieler Matse Gaede drei Satzbälle. Das 
sollte doch reichen. Nein, schade, doch nicht – wir geben den 
Satz tatsächlich noch 27:29 ab. Das gibt´s doch gar nicht. Alles 
klar – jetzt noch drei Sätze gewinnen und dann wird es noch 
etwas mit dem gelungenen Saisonstart. Mitte des Satzes liegen 
wir 15:17 hinten. Angeführt vom furios aufschlagenden Stephan 
Kubisch steigern wir uns und fahren den Satz 25:22 ein. Noch 
zwei Sätze. In den vierten Satz starten wir, wie die Feuerwehr. 
Wir führen 4:0, halten die Führung bis zum 21:19 und machen 
dann keinen Punkt mehr. Das Spiel endet, wie es angefangen 
hatte …. Die Luft war raus und wir hatten noch das Spiel gegen 

Malchow vor der Brust.
Die Geschichte des zweiten Spiels ist 
schnell erzählt. Die zahlreichen Zuschau-
er sehen alles andere als einen Volley-
ballleckerbissen – eher die abgelaufene 
Linsensuppe aus der Dose. Die ersten 
beiden Sätze verwaltet die Mannschaft 
von Interimscoach Kasi irgendwie routi-

niert (25:20 & 25:15). Bis zur Mitte des dritten Satzes liegen wir 
sogar zurück, bis Youngster Thomas Tille mit einer Aufschlags-
erie den Satz dreht. Malchow hat jetzt nichts mehr zuzusetzen. 
Wir gewinnen mit 25:18 den finalen Durchgang.
Zweifacher MVP auf Graaler Seite wird Mannschaftskapitän Mi-
chael Gaede.
Fazit: Neuzugang Flori fügt sich nahtlos in die Mannschaft ein, 
aber auch er kann das Fehlen von vier potentiellen Stammspie-
lern nicht kompensieren. So müssen wir mit einem gewonnenen 
Spiel zufrieden sein.
Am nächsten Heimspieltag empfangen wir den SV Warnemün-
de 5 und die HSG Uni Rostock 3:

Samstag, 14. November 2026,
Sporthalle Ostseering,
Spielbeginn ab 10.00 Uhr

Fans und Zuschauer sind zur Unterstützung herzlich ein-
geladen!

Wir suchen noch Verstärkung!
Du kannst Volleyball spielen oder möchtest es gerne lernen? 
Melde Dich!

Wo? Sporthalle am Ostseering
Wann? jeden Freitag ab 20.00 Uhr (Herren), 

jeden Dienstag ab 19.15 Uhr (Damen)

Mit sportlichen Grüßen

Uwe Godzieba
Abteilung Volleyball / TSV Graal-Müritz 1926 e.V.
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2. SG Greifswald/Wolgast II 4.537 Holz
3. SG Graal-M./Ribnitz I 4.524 Holz
4. SG Bergen/Stralsund III 4.518 Holz

Termine:

24.10.26 VK in Waren
14.11.26 VK in Neubrandenburg
21.11.26 KM Einzel in Stralsund
28.11.26 VL in Waren
06.12.26 VK in Greifswald
13.12.26 VL in Grimmen
19.12.26 Kreismeisterschaften Paar/Mixed

Gut Holz!

Sabine Kohlhoff
Abteilungsleiterin

Neues vom gemeinnützigen Verein  
„Stiftung Graal-Müritz“ e. V.
Wahrscheinlich haben Sie bereits davon gele-
sen oder gehört:
Unser Verein betreibt seit dem 01. Oktober 
2026 und im Auftrag des Arbeiter-Samari-
ter-Bund den Bürgertreff „Onkel Bräsig“.
Diese schöne Aufgabe haben wir durch die frei 
gewordene Stelle, sowie die Übereinstimmung 
mit unserem Satzungszweck gerne übernommen. Dazu vielen 
Dank an Frau Jentsch für ihre Arbeit sowie die naht- und rei-
bungslose Übergabe. Ebenfalls vielen Dank an die Gemeinde-
vertretung, welche mit Beschluss vom 24. September 2026 die-
sen perspektivreichen Weg unterstützt.
Im Rahmen der Überprüfung des Konzepts wird Bewährtes be-
wahrt und Modernisierungsbedürftiges modernisiert. Neben der 
Neustrukturierung (Umstellung von haupt- auf ehrenamtlich) hat 
sich gezeigt, dass aktuell zwölf regelmäßige Veranstaltungen 
etabliert und in einem Veranstaltungskalender zusammenge-
fasst sind. Diesen finden Sie auf unserer Webseite:
www.stiftung-graal-mueritz.de
In diesem Zusammenhang ein herzliches Dankeschön an die 
Ehrenamtlerinnen Frau Falke, Frau Kiesling und Frau Schlor-
ke für ihr großartiges Engagement, den Bürgertreff zu einem 
lebendigen Treffpunkt für Menschen gemacht zu haben und 
weiterhin zu machen.
Wenn Sie Interesse an einer Veranstaltung oder an der Nutzung 
der Räumlichkeiten (gemeinnützig o. privat) haben, kontaktie-
ren Sie einfach unsere Koordinatorinnen Frau Astrid Lucht 
unter Tel. 038208/ 8433140. Dabei wurde uns die Suche nach 
einer tischtennisinteressierten Person angetragen. Also wenn 
Sie sich angesprochen fühlen oder sonstige Fragen rund um 
den Bürgertreff haben? Einfach die o.g. Telefonnummer anrufen 
oder die regelmäßige Sprechstunde am Dienstag von 13 Uhr bis 
15 Uhr besuchen.
Künftig werden Anfragen zum Bürgertreff neben der telefoni-
schen Möglichkeit auch über ein Kontaktformular auf unserer 
Webseite bearbeitet.
Abschließend und als Vorankündigung hier schon mal der Hin-
weis auf die diesjährige Seniorenweihnachtsfeier der Ge-
meinde Graal-Müritz. Die Feier findet am 05. Dezember 2026 
wie gewohnt im Haus des Gastes statt. Nähere Einzelheiten 
erhalten Sie im kommenden Gemeindekurier und auf unserer 
Webseite.
Hier finden Sie auch weitere geplanten Veranstaltungen und an-
dere Neuigkeiten.
Der Vorstand der Stiftung wünscht Ihnen, liebe Leserinnen und 
Leser, einen schönen November. Bleiben Sie gesund.
Für den Vorstand

Lars Fischer

Vorfreude auf den 2. Nikolaus-Cup des TSV

An Nikolaus putzen wir nicht nur die Stiefel, sondern schnüren 
auch die Handball-Schuhe.
Am 06.12. und 13.12. richtet der TSV den 2. Nikolaus-Cup aus. 
Wir gehen mit drei Mannschaften in den Altersklassen F-Mix 
sowie weibliche E- und D-Jugend an den Start.
Dabei freuen wir uns von Herzen auf Teams wie den Rosto-
cker HC, den Stralsunder HV, die TSG Wismar, den SV Ein-
tracht Rostock und weitere. Neben frohen und munteren Spie-
len erwartet die Kinder eine kleine Nikolaus-Überraschung. Und 
hungrigen Besuchern legen wir gewiss auch was auf den Teller.
Also kommt vorbei und stimmt mit ein!

Sonntag, 06.12.2026
9 Uhr: E-Jugend
14 Uhr: D-Jugend
Sporthalle Am Mühlenberg«, Ribnitz-Damgarten

Sonntag, 13.12.2026
9 Uhr: F-Jugend Mix
Sporthalle Freundschaft«, Ribnitz-Damgarten
Wir freuen uns auf Nikolaus, zwei schöne Handball-Tage und 
eure Unter-stützung.

Philipp Norden

Spielsaison 2026/27  
in der Verbandsliga

1. Wettkampf

Am 19. September starteten wir nun auch die 
Wettkampfsaison in der Verbandsliga. Dieser fand in Stralsund 
statt. Schon der 1. Wettkampf war vom Verletzungspech ge-
prägt, sollte uns aber nicht davon abhalten positiv in die Sai-
son zu starten. Es galt, sich gegen starke Gegner wie der SG 
Greifswald/Wolgast, Teterow und Strasburger SV durchzuset-
zen. Das gelang nur zum Teil. Letztlich konnten wir zwar die 
Strasburger hinter uns lassen, aber die Spielgemeinschaft aus 
Greifswald/Wolgast und die Teterower zogen gnadenlos an uns 
vorbei. Somit war die Ausbeute des Wettkampftages 2 Punkte 
von 4 möglichen.

Einzelergebnisse:
R. Hellwig 871 Holz, St. Lübcke 865 Holz, S. Kohlhoff 845 Holz, 
S. Draxler 841 Holz, R. Stadler 831 Holz, Jörg Meiburg 830 Holz.

Mannschaftsergebnisse:

1. SG Greifswald/Wolgast II 4.330 Holz
2. Einheit Teterow 4.291 Holz
3. SG Graal-Müritz/RDG I 4.253 Holz
4. Strasburger SV 4.229 Holz

2. Wettkampf

Unsere Verletzungssorgen begleiteten uns auch in den 2. Wett-
kampf in die 4-Tore-Stadt am 18. Oktober. Bei der Mannschafts-
aufstellung gab es immer wieder ein Hin und Her im Vorfeld. 
Trotz allem waren wir in der Lage mit 6 Kegler*innen den Wett-
kampf anzutreten. Leider konnten wir unser Vorhaben nicht 
voll umfänglich in die Wirklichkeit umsetzen. Die gegnerischen 
Mannschaften nutzten ihre Möglichkeit mit Spielern aus der hö-
heren Klasse aufzufüllen. So war es schwer, hier mitzuhalten. 
Ein besonders positives Ergebnis hat Steffi Meiburg mit neuem 
Bahnrekord bei den Damen (919 Holz!) in Neubrandenburg er-
reicht. Die Mannschaft erkämpfte sich 2 hart erkämpfte Punkte 
an diesem Spieltag.

Einzelergebnisse:
R. Hellwig 927 Holz, St. Meiburg 919 Holz, S. Draxler 908 Holz, 
R. Meyer 907 Holz. J. Gechert 863 Holz, S. Kohlhoff 861 Holz.

Mannschaftsergebnisse:
1. Mühlenwind Woldegk II 4.574 Holz
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Seit September steht eine zweite Hallenzeit zur Verfügung. Die-
se wird ab November für eine neue Trainingsgruppe im Alter 
von sechs bis neun Jahren genutzt. Damit bekommen auch die 
jüngsten Sportbegeisterten die Möglichkeit, spielerisch ihre Fä-
higkeiten zu entdecken und erste Erfahrungen im Parkour zu 
sammeln.
Das Training für die Altersgruppe von 9 bis 99 Jahren leitet Tim-
bo von den Rostocker Bewegungshelden. Er begleitet die Teil-
nehmenden nicht nur beim Training, sondern nimmt auch die 
Prüfungen für die sogenannten Traceurlevel ab. Dieses stan-
dardisierte Levelsystem hilft dabei, den eigenen Trainingsstand 
einzuschätzen und Fortschritte sichtbar zu machen. Als Beloh-
nung für eine bestandene Prüfung gibt es ein cooles Bändchen.
Anja vom SV Coolkids gestaltet das freie Training am Freitag 
und übernimmt ab November, zusätzlich die neue Kindergruppe 
der 6 bis 9 Jährigen.
Parkour stärkt nicht nur Kraft, Ausdauer und Koordination, son-
dern auch Selbstvertrauen und Durchhaltevermögen. Jeder 
kann im eigenen Tempo trainieren, sich neuen Herausforderun-
gen stellen und persönliche Erfolge feiern.
Du hast Lust auf Bewegung, Spaß am Sport und möchtest Neu-
es ausprobieren? Dann melde dich bei Parkour in Graal-Müritz 
und werde Teil der Gruppe!

Timbo und Anja
Kontakt und Anmeldung: 0176 / 32911961

Schach: 1. Spieltag am 27.9.2026

Verbandsliga: Greifswalder SV – SSC GM I 3,5:4,5

Da wir 3 Stammspieler ersetzen mussten, fuhren wir ohne Er-
wartung eines Sieges zum favorisierten Greifswald SV. Aber 
auch bei unserem Gegner fehlten einige Stammspieler, so dass 
der Kampf völlig offen war. So erreichten unsere Ersatzspieler 
aus der Zweiten, Ulrich und Detlef schon frühzeitig ein Remis, 
was den Rest der Mannschaft förmlich beflügelte. Auch Rainer 
einigte sich mit seinem Gegner auf Remis, ebenso Andreas 
nach ausgeglichenen Stellungen. So mussten die restlichen 
vier Bretter die Entscheidung bringen. Als Wolfgang dann seine 
Partie gewann, da sein Gegner nicht den richtigen Weg zum 
Ausgleich fand, der überraschende Zwischenstand 2:3! Neu-
zugang Ralf Montag stand in der Eröffnung etwas schlechter, 
erspielte sich aber nach und nach eine Gewinnstellung. Er fand 
den Weg zum Gewinn leider nicht, so wurde es Remis. Alex 
hatte ein schwieriges Turmendspiel mit einem Bauern weniger, 
spielte dies aber sehr gut, so dass ein Remis erreicht wurde. 
Dietmar entdeckte sein Kämpferherz und lehnte ein Remis-An-
gebot ab, erreichte eine vorteilhafte Stellung, die am Ende aber 
nur Remis wurde. Eine ganz starke kämpferische Leistung der 
gesamten Mannschaft wurde mit einem überraschenden Aus-
wärtssieg belohnt!

Landesliga West: Ludwigslust – SSC GM II 6:2

Ersatzgeschwächt mussten wir gegen die nominell überlegenen 
Gastgeber antreten. Aber der Start war trotzdem verheißungs-
voll, denn Lutz und Wolfgang hatten Materialvorteil, konnten die-
sen aber leider nicht nutzen. Lutz erlag der Routine – oder Cle-
verness? – in den letzten 4 Zügen der Partie. 2:0! Auch Gerhard 
konnte seinen Materialvorteil nicht umsetzen. 3:0! Günther und 
Andreas remisierten als erste. Nur ein Punkt aus fünf Partien, 
zeigte die Routine des Gastgebers. Als Daniel dem Turmangriff 

KI generiert

Parkour in Graal-Müritz

Gemeinsam über sich hinauswachsen

Seit fast zwei Jahren gibt es Parkour in Graal-Müritz. In dieser 
Zeit hat sich eine feste Gruppe entwickelt, die mit viel Spaß, 
Freude und Teamgeist dabei ist. Ob Springen, Klettern, Balan-
cieren oder das Überwinden von Hindernissen – beim Parkour 
stehen Bewegung, Kreativität und die eigenen Erfolgserlebnis-
se im Mittelpunkt. Wir trainieren Drinnen und Draußen und ge-
legentlich machen wir auch einen Ausflug, bspw. in die Kletter-
halle in Rostock.

Alle Interessierten sind herzlich willkommen!
Bei einem Probetraining können Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene den Sport unverbindlich kennenlernen und auspro-
bieren. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
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Ich würde mich freuen, wenn sich sowohl bisherige als auch 
neue Interessierte für diese wichtige ehrenamtliche Aufgabe be-
geistern lassen. Gemeinsam können wir dazu beitragen, dass 
die Erfahrungen und Anliegen unserer älteren Einwohnerinnen 
und Einwohner auch künftig Gehör finden.

Dr. Benita Chelvier
Bürgermeisterin

Einladung zur Seniorensprechstunde
Liebe Seniorinnen und Senioren,
wir möchten Sie zu unserer Sprechstunde am 26.11.2026 
um 15.30 Uhr im Bürgertreff „Onkel Bräsig“ einladen.
Gern würden wir auch Interessierte an der Arbeit des Senio-
renbeirates und zukünftige Mitstreiter begrüßen.
Bitte teilen Sie uns Ihre Anregungen für unsere Arbeit oder 
Ihre Sorgen und Nöte mit.
Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Seniorenbeirat

Neue Informationen  
aus der Sitzung der Heimat- 
freunde vom 12.10.2026

Vorstandssitzung und weitere Entwicklungen zur 
Erstellung der Chronik von Graal-Müritz

Liebe Heimatfreunde, liebe interessierte Mitbürger, liebe zufäl-
lige Artikelleser!
Im Oktober haben wir uns, nach der wie immer mitgliederoffe-
nen Vorstandssitzung, mit dem Thema „Ortschronik“ beschäf-
tigt.
In ganz Mecklenburg werden fleißig historische Fakten zusam-
mengetragen und digital archiviert. Dies geschieht mit Hilfe von 
moderner Technik. Die laufenden Fortschritte lassen sich je-
derzeit im Internet unter www.ortschroniken-mv.de nachverfol-
gen. In diesem Portal ist neben Zahlen und Fakten auch genug 
Platz für Heimatgeschichten, die nicht 100%ig nachprüfbar sind, 
aber durchaus richtig sein könnten. Auf jeden Fall sind diese 
Geschichten sehr interessant. So lässt sich zum Beispiel beim 
Lesen der Schilderung, wie und warum es an der damaligen 
Gemarkung zur Gründung des Kinderhospizes in Graal kam, 
prächtig schmunzeln.
Beteiligt an dieser Runde waren mehrere Mitglieder des Hei-
matvereins und eine Graal-Müritzer-Neubürgerin. In welchen 
Schritten und mit welchen Beteiligten in puncto Chronik weiter-
gearbeitet wird, hängt von den Interessenten ab, die sich hier 
eine Mitarbeit vorstellen können.
Unter tätiger Mithilfe von Herrn Steinmüller wollen wir uns 
Schritt für Schritt weiter vortasten. In einer kleinen Gruppe soll 
die Arbeit aufgenommen werden.
Sollte das Interesse an einer Mitarbeit bestehen, meldet 
euch bitte bei uns! Im ersten Schritt geht es hauptsächlich 
um die Eingabe von Daten in das bereits vorhandene, ge-
ordnete System.
Am 24.10.2026 haben wir unsere nächste kleine Bildungsreise 
geplant, eine Fahrt zum Bibelzentrum nach Barth. Wir werden 
später darüber berichten.
Wir Heimatfreunde freuen uns, dass der Stern von Graal-Müritz 
(der lebendige Adventskalender) in diesem Jahr fortgesetzt 
werden soll, und laden in diesem Rahmen am 09.12.2026 in den 
Bürgertreff „Onkel-Bräsig“ ein. Ab 17.00 Uhr ist die Vorstands-
sitzung und ab 18.00 Uhr beginnen wir die fröhliche Runde. Zu 
dieser Veranstaltung sind alle Graaler, Müritzer und deren Gäs-
te herzlich willkommen. Wir haben einiges vor, was genau, wird 
jetzt natürlich noch nicht verraten.
Fragen oder Anregungen sind uns immer willkommen, bitte an 
Annette Ockert oder Fridtjof Behrens wenden.

auf seinen König erlag, war die Partie entschieden. Nachdem 
Rolf in ein Remis einwilligte, kämpfte Sergejs am Spitzenbrett 
und sah lange als Sieger aus, musste sich letztlich aber mit ei-
nem Mehrbauern im Springerendspiel mit Remis zufriedenge-
ben. Nach dieser deftigen Niederlage müssen wir nun gegen 
andere Gegner unsere Punkte gegen den Abstieg sammeln.

Wolf-Detlef Schulz

Mitmachen und mitgestalten –  
neue Mitglieder für den Seniorenbeirat  
gesucht!
Die Gemeinde Ostseeheilbad 
Graal-Müritz sucht engagierte 
Einwohnerinnen und Einwohner, 
die sich ehrenamtlich im Senio-
renbeirat für die Interessen un-
serer älteren Mitbürgerinnen und 
Mitbürger einsetzen möchten.
Der Seniorenbeirat vertritt die In-
teressen der älteren Generation 
gegenüber der Gemeindevertre-
tung, ihren Ausschüssen und der 
Gemeindeverwaltung. Er bringt 
Anregungen und Vorschläge 
ein und wirkt daran mit, Graal-
Müritz auch für ältere Menschen 
lebenswert zu gestalten.

Wer kann mitmachen?
Bewerben können sich Einwohnerinnen und Einwohner, die
• das 55. Lebensjahr vollendet haben,
• ihren Hauptwohnsitz in Graal-Müritz haben und
• Interesse an einer aktiven ehrenamtlichen Mitarbeit mitbrin-

gen.

Mitglieder der Gemeindevertretung, sachkundige Einwohne-
rinnen und Einwohner der Ausschüsse sowie Beschäftigte der 
Gemeindeverwaltung können dem Seniorenbeirat nicht ange-
hören.
Der Seniorenbeirat besteht aus drei bis sieben Mitgliedern. Die 
Bestellung erfolgt durch die Gemeindevertretung für die Dauer 
von drei Jahren. Eine erneute Mitarbeit bisheriger Mitglieder ist 
ausdrücklich möglich.

Haben Sie Interesse?
Dann freue ich mich über Ihre Bewerbung oder Ihren Vorschlag 
für eine geeignete Person. Eine kurze, formlose Bewerbung mit 
Ihren Kontaktdaten genügt.

Bitte melden Sie sich bis zum 20. November 2026 bei mir:
Gemeinde Ostseeheilbad Graal-Müritz
E-Mail: buergermeister@gemeinde-graalmueritz.de
Telefon: 038206 81112
Für Fragen stehe ich Ihnen selbstverständlich auch gern telefo-
nisch zur Verfügung.
Weitere Informationen zu den Aufgaben, zur Zusammenset-
zung und zur Arbeitsweise des Seniorenbeirates finden Sie in 
der Satzung über den Seniorenbeirat auf unserer Homepage 
unter www.gemeinde-graalmueritz.de/gemeinde/verwaltung/
satzungen
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Ein maritimer Abend im Nordlicht  
am 18. September 2026
Seit mehreren Jahren besteht ein enger Kontakt zur Crew des 
Eisbrechers „Stephan Jantzen“. Bei einem der vielen Besuche 
trat der Vereinskapitän a.D. Michael Egelkraut mit dem Wunsch 
an mich heran einen maritimen Abend für Urlauber und Ein-
wohner zu gestalten. Sinn und Zweck sollte sein, die maritime 
Tradition des Eisbrechers zu erläutern. Für die notwendigen 
Räumlichkeiten hatten wir schnell den Campingplatzeigentümer 
Herrn Oliver Behrens mit im Boot. Er bot uns sein Restaurant 
„Nordlicht „ als Veranstaltungsort an. Das Konzept wurde mit 
seiner Managerin Frau Carolin Rubath abgestimmt und konkre-
tisiert. Es sollte spannende Einblicke in die Geschichte des Eis-
brechers und auch in die Historie des Campingplatzes geben. 
Die musikalische Unterhaltung mit maritimen Weisen übernahm 
das Duo „Ostwind „. Veit Schubert und Ekki Joachim spielten 
maritime Klassiker und auch weniger bekannte Seemannslie-
der. Herr Roi Waditschka ergänzte die Vorträge mit einer Pow-
er point Show die im Hintergrund zu sehen war. Die Initiatoren 
waren sich über die Finanzierung einig. Die Veranstaltung sollte 
für alle Gäste kostenfrei sein. Am Ende des Abends baten wir 
die Gäste, je nach Gefallen, um eine Spende für unseren Feu-
erwehrnachwuchs.
Zum Ende des Abends gab es viel Beifall und die Spendenbox 
füllte sich. Es gibt noch so viele Geschichten und Anekdoten zu 
erzählen und deshalb wird es im kommenden Jahr eine Fortset-
zung geben.
Beim Ausbildungsdienst der Löschsprotten hat HBM Rudi 
Kreuzmann die Spendenbox zur Freude der kleinen Sprotten an 
die Obersprotten LM Nancy Dade und HFM Tina Pfeffer über-
geben.
Am Ende möchte ich mich noch einmal recht herzlich bei allen 
Akteuren bedanken und ganz besonders bei den Mitarbeitern 
vom Restaurant „Nordlicht“

HBM Rudi Kreuzmann
Wehrführer a.D.

Neues vom GiK e. V. –  
Glücklich im Kirchenbus
Gemeinsam unterwegs, füreinander da  
und mitten im Leben

Auch im Oktober war beim GiK e. V. (Glücklich im Kirchenbus) 
in Graal-Müritz wieder einiges los. Unser Kirchenbus war unter-
wegs, es gab viele Begegnungen und gemeinsame Erlebnisse. 
Ob mit Jugendlichen, Seniorinnen und Senioren oder bei den 
regelmäßigen Gottesdiensten in der Küstenresidenz – unsere 
ehrenamtliche Arbeit lebt davon, für Menschen da zu sein und 
Gemeinschaft zu ermöglichen.
Ein besonderes Erlebnis war ein gemeinsamer Kinobesuch mit 
einigen Jugendlichen in Rostock. Zusammen etwas unterneh-
men, zuhören, miteinander lachen und auch weinen und schöne 
Stunden verbringen – solche Ausflüge sind wichtig, denn sie 
schaffen Begegnungen und stärken das Miteinander. Wir freuen 
uns, wenn junge Menschen dabei sind und unsere Angebote 
gern annehmen.

Bis demnächst bei den Heimatfreuden, bleibt gesund und 
kommt gut durch den Herbst.

Euer Vorstand

Die nächste Vorstandssitzung
Termin: 09.12.2026 ab 17.00 Uhr „Onkel-Bräsig-Club“, Zur See-
brücke 6, 18181 Graal-Müritz
Gäste sind herzlich willkommen!
Die Heimatfreunde Graal-Müritz e.V.
Parkstraße 21 (Briefkasten am Haus), 18181 Graal-Müritz, Hei-
matfreunde-gm@outlook.de

Sammlerverein  
Hansephil e.V.
Tauschabende für Briefmarken-
freunde finden jeden ersten 
Mittwoch im Monat (04.11.26, 
02.12.26) jeweils um 18.00 Uhr im 
Bürgertreff „Onkel-Bräsig“, zur Seebrücke 6 in Graal-Müritz 
statt. Gäste sind herzlich willkommen. Über neue Mitglieder 
würden wir uns sehr freuen.

H. Kettrup
Tauschwart

Graal-Müritz singt!
Wir proben immer mittwochs von 18 Uhr bis 19.30 Uhr im 2. 
Stock des Rathauses, Ribnitzer Straße 21
Jede und Jeder ist Herzlich Willkommen!
Unser Repertoire umfasst von der Klassik bis zur Moderne ei-
niges, auch Lieder in anderen Sprachen wie z.B. plattdeutsch, 
finnisch, schwedisch, englisch.
Wer sich nicht dauerhaft verpflichten will, kann gerne mal zum 
Schnuppern kommen und es einfach ausprobieren.
Anfragen gerne auch telefonisch unter
0175 4538644 (Frau Schlorke) oder 0151 53060372 (Frau Pi-
echa)

Es ist wieder soweit!
Mittlerweile schon eine liebgewordene Tradition lädt die Chor-
gemeinschaft Graal-Müritz zum Weihnachtssingen ein.

Der Heidechor Gelbensande, der Chor in Sanitz und die 
Chorgemeinschaft Graal-Müritz möchten Sie musikalisch am 
28.11.2026 um 16 Uhr im Haus des Gastes auf die Adventszeit 
einstimmen und auch zum Mitsingen animieren. Der Einlass be-
ginnt um 15.30 Uhr.
Der Eintritt ist frei, doch wenn Sie uns eine Spende für die Chor-
arbeit zukommen lassen möchten, freuen wir uns sehr.
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Und noch eine schöne Nachricht haben wir: Auch in diesem 
Jahr gibt es wieder kostenlose Kalender für das Jahr 2027. 
Sie sind für Menschen jeden Alters gedacht und dürfen gern 
weitergegeben werden. Wer Interesse hat, kann sich einfach 
bei uns melden. Unser Anliegen bleibt, mit Jesus Christus un-
terwegs zu sein – für alle Menschen und mitten im Leben. Wir 
möchten zuhören, begleiten, helfen und Gemeinschaft schen-
ken. Dafür sind wir dankbar und freuen uns über alle, die unse-
ren Weg mitgehen möchten.
Wer den GiK e. V. kennenlernen, unsere Arbeit unterstützen 
oder einen Kalender erhalten möchte, ist herzlich eingela-
den, Kontakt mit uns aufzunehmen.
Herzliche Grüße und Gottes Segen

Manuela Lauke GiK e. V. – 
Glücklich im Kirchenbus, Graal-Müritz
E-Mail: titus.schlagowsky@gmx.de
Telefon: 0157 30148230

Offener Stammtisch

Am Montag, dem 26.11.2026 um 18.30 Uhr im „Onkel Bräsig“ 
Treff, Zur Seebrücke 6
Lasst uns miteinander reden, über die Themen, die uns be-
wegen:
• aus dem Ort
• aus der Gemeindevertretung
• aus dem Kreistag

Jörg Griese und der Vorstand

Auch in der Küstenresidenz war Titus Schlagowsky im Oktober 
regelmäßig im Einsatz. Jeden Freitag fanden dort Gottesdiens-
te statt, die Raum für Besinnung, Gebet und Gemeinschaft bie-
ten. Darüber hinaus begleitete Titus mehrere Aussegnungen. 
Gerade in solchen besonderen und oft schweren Momenten ist 
es wichtig, Menschen und ihre Angehörigen würdevoll zu be-
gleiten und ihnen Trost und Beistand zu schenken.
Für unsere Seniorinnen und Senioren gab es ebenfalls wieder 
schöne gemeinsame Momente. Jeden Freitag unternehmen 
wir mit einigen von ihnen einen Ausflug an den Strand. Die fri-
sche Seeluft, der Blick auf die Ostsee und die Zeit miteinander 
bringen Abwechslung in den Alltag und sorgen für Freude. Ein 
besonderer Dank gilt Franziska, Justin und Frank für die prak-
tische Hilfe!

Auch bei wichtigen Erledigungen war unser Kirchenbus zur 
Stelle: So haben wir am Wahlsonntag einige Seniorinnen und 
Senioren zur Wahlurne gefahren. Denn für uns gehört es dazu, 
Menschen im Alltag ganz praktisch zu unterstützen und ihnen 
die Teilnahme am gesellschaftlichen Leben zu ermöglichen.

All diese Aktivitäten zeigen, wie vielfältig die Arbeit unseres Ver-
eins ist. Alles geschieht ehrenamtlich und erfordert Zeit, Orga-
nisation und Engagement. Umso mehr freuen wir uns über jede 
kleine und eine sehr großzügige Spende aus unserer Gemein-
de, für die wir herzlich Danke sagen möchten!
Jede Unterstützung hilft, unsere Arbeit fortzuführen. Dabei 
zählt nicht allein die finanzielle Hilfe. Auch Sachspenden, prakti-
sche Unterstützung, Zeit oder einfach ein offenes Ohr für unsere 
Arbeit sind wertvoll. Jeder Beitrag trägt dazu bei, dass wir wei-
terhin mit unserem Kirchenbus unterwegs sein und Menschen 
in unterschiedlichen Lebenssituationen begleiten können.
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Die Basisorganisation DIE LINKE trifft sich
am Montag, 23.11.2026 um 18:00 Uhr 
vor dem Ostsee Apartmenthotel in der Straße zur Seebrücke 34.
• Neuigkeiten aus der Gemeindevertretung und den Ausschüssen
• Diskussion zu aktuellen Themen

Ihre LINKE-Vertreter in den kommunalen Gremien laden Sie herzlich ein:

Sylvia Lübke und Dirk Völpel

DEINE ZUKUNFT  
BEGINNT  
JETZT
 

FINDE DEN JOB, DER ZU DIR PASST!
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Restaurant Buhne 36
Zur Seebrücke 36 · 18181 Graal-Müritz
% 038206 / 73944 · www.ham-ostsee.de

Wir  suchenServicekraft (m/w/d) 
Voll-/Teilzeit ab 01.02.2027

Sie (m/w/d) sind 

exam. ALTENPFLEGER, 
PFLEGEFACHKRAFT 

oder möchten bei uns als  

PRAXISANLEITER
Verantwortung übernehmen? 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

Wir können Ihnen eine sichere, berufliche 
und vertrauensvolle Perspektive bieten. 

fritsche@pflegeheim-gelbensande.de

SIE BEI UNS RICHTIG SIND

WETTEN DASS ...?

Anzeigenteil

Der neue 

AUSBILDUNGS-
RATGEBER 2027
von LINUS WITTICH ist da!

AUSBILDUNGS
RATGEBER

Noch keine Azubis fürs Ausbildungsjahr 2027 gefunden? 
Dann schalten Sie Ihren Online-Eintrag!

MANUELA KÖPP
Telefon: 039931 579-47
E-Mail:  m.koepp@wittich-sietow.de

LINUS WITTICH MEDIEN KG
Röbeler Straße 9, 17209 Sietow
www.medienhaus-mueritz.de

✔  Spannende Ausbildungsberufe
✔  Attraktive Arbeitgeber 
✔  Wertvolle Infos rund um Ausbildung & Studium
✔  Print-Ausgabe zum Blättern und Entdecken
✔  Online unter www.ausbildungsratgeber-online.de

Selbstvermarktung im Bewerbungsprozess
Selbstvermarktung ist heute 
fester Bestandteil des Bewer-
bungsprozesses. Personalver-
antwortliche erwarten Klarheit 

darüber, wofür eine Person ste-
ht, was sie kann und welchen 
Mehrwert sie bietet. Die zentrale 
Frage lautet: Wie viel ist Selb-
stvermarktung angemessen? 
Bewerbungen erfüllen eine 
Orientierungsfunktion. Sie sol-
len Entscheidungshilfen liefern, 
keine Selbstdarstellungsshow. 
Wer sich bewirbt, muss Leistun-
gen benennen, Kompetenzen 
einordnen und Erfahrungen be-
werten. Das ist keine Eitelkeit, 
sondern notwendig. Entschei-
dend ist die Anschlussfähigkeit 
der Aussagen. Gute Selbstver-
marktung bleibt überprüfbar. 
Auch digitale Kanäle verändern 
den Maßstab. Profile in beru-
flichen Netzwerken gehören 
heute zur erweiterten Bewer-
bung. Sie ersetzen jedoch keine 
inhaltliche Tiefe. Zurückhaltung 

ist kein Nachteil, wenn sie mit 
Klarheit einhergeht. Selbstver-
marktung bedeutet nicht, sich 
lauter zu machen als andere, 

sondern verständlicher. Die an-
gemessene Dosis liegt daher 
zwischen Unsichtbarkeit und 
Selbstüberschätzung.
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sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen von

Miroslava Ferken
für die tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben, 
für einen Händedruck, eine stille Umarmung,  
wenn Worte fehlten und auch für das letzte Geleit.

In stiller Trauer
Johannes Ferken 
Roman und Kathleen 
John Marvin 
sowie Hanne und John Eric

Graal-Müritz, im Oktober 2026

Danke

NACHRUF & DANKSAGUNG  
TRAUER- 
ANZEIGEN
 

WENN DAS HERZ TRAUER TRÄGT

Jetzt neu:
Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

Schalten oder finden Sie 
tagesaktuell Traueranzeigen, 
Nachrufe und Danksagungen 

oder entzünden Sie eine Kerze 
unter trauer-regional.de

Traueranzeigen
„Es wird nie der richtige Tag sein, es wird nie der richtige Zeit-
punkt sein. Es wird nie alles gesagt sein und es wird immer zu 
früh sein. Und doch wird irgendwann der Moment kommen, 
in dem wir schweren Herzens eine Hand loslassen müssen, 
ohne einen richtigen Abschied nehmen zu können. Jedoch 
lassen wir nie den Menschen daran los, denn mit seinen hin-
terlassenen Spuren bleibt er für immer im Herzen.“
Jeder Einzelne weiß, wie schwer es ist, von einer geliebten 
Person Abschied zu nehmen. Und jeder Einzelne weiß eben-
so, wie schwierig es ist, die passenden Worte für das Lebe-
wohl zu finden. Eine persönliche Traueranzeige kann dabei 
helfen, Gedanken und Erinnerungen auszudrücken und einem 
geliebten Menschen einen würdevollen Abschied zu bereiten. 
Sie schafft einen Raum für die persönliche Trauer und die 
gemeinsame Erinnerung.
Ein Leben hinterlässt Spuren – gemeinsame Erlebnisse, be-
sondere Augenblicke und Erinnerungen, die bleiben. Eine 
Traueranzeige kann diese Verbundenheit widerspiegeln und 
dem Verstorbenen ein persönliches Zeichen der Wertschätzu-
ng geben. Oft sind es gerade wenige, ehrlich gewählte Worte, 
die eine besondere Bedeutung tragen.
Jede Traueranzeige ist so individuell wie der Mensch, von dem 
Abschied genommen wird. Persönliche Worte und eine pas-
sende Gestaltung können dazu beitragen, die Persönlichkeit 
des Verstorbenen zu würdigen und Erinnerungen lebendig 
zu halten. Auch die Anteilnahme von Familie, Freunden und 
Wegbegleitern kann in dieser schweren Zeit Trost geben.
Gerne berät Sie LINUS WITTICH zu Ihrer persönlichen 
Beileidsbekundung. Wir helfen Ihnen, die passenden Worte 
und eine angemessene Gestaltung zu finden, damit Ihre Trau-
eranzeige persönlich, würdevoll und einfühlsam den Menschen 
widerspiegelt, von dem Sie Abschied nehmen.

„Der Tod ist nicht das Ende, nicht die  
Vergänglichkeit, der Tod ist nur die Wende,

Beginn der Ewigkeit.“

„Was bleibt, wenn ein  
geliebter Mensch geht, sind die Erinnerungen,  

die uns für immer begleiten.“
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HELFER IN  
SCHWEREN 
STUNDEN
 

WIR HELFEN IHNEN
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www.bestattung-vonthien.de   I      info@bestattung-vonthien.de

Erd-, Feuer-, Seebestattungen,
Überführungen,Vorsorge,

Service zu allen
Fragen + Formalitäten

24 h Tel.: 0381 - 4997161
Feldstraße 6, 18057 Rostock

24 h Tel.: 0176 - 55611566
Zur Mühle 5, 18184 Neu-ThulendorfTag und Nacht erreichbar

Telefon: 0381 - 200 14 14  
www.bestattungen-bodenhagen.de 

„WAS HEISST DAS EIGENTLICH - TOT SEIN ?“
Antworten auf Kinderfragen können schwerfallen.

„Ein Leben voller Erinnerungen findet seine letzte Ruhe.  
Was bleibt, sind Liebe, Dankbarkeit und die Spuren eines gelebten Lebens.“

Erinnerung in neuer Form
Bestattungskultur  
wird vielfältiger –  
und persönlicher  
als früher
(djd). Die Bestattungskultur 
befindet sich in einem spür-
baren Wandel. Während früher 
die klassische Sargbestattung 
lange als nahezu selbstver-

ständlich galt, entscheiden sich 
heute immer mehr Menschen 
für alternative, oftmals persön-
lichere Formen des Abschieds. 
Urnenbestattungen etwa ha-
ben spürbar an Bedeutung 
gewonnen und prägen mittler-
weile vielerorts das Bild auf 
Friedhöfen. Gleichzeitig haben 
sich neue Möglichkeiten etabli-

ert, die den Umgang mit Trauer 
und Erinnerung vielfältiger ge-
stalten: So sind etwa Beisetzu-
ngen in einem Friedwald oder 
auf See längst keine Ausnahme 
mehr. Auch besondere Formen 
des Gedenkens wie ein Erin-
nerungsdiamant zeigen, wie 
individuell und kreativ Abschied 
heute gestaltet werden kann. 

Erinnerungsdiamanten 
aus Asche oder Haaren

Solche Erinnerungsdiamanten 
sind eine besondere Form des 
Gedenkens, deren rechtliche 
Voraussetzungen je nach Land 
und Verfahren unterschiedlich 
ausfallen. Üblicherweise wird 
bei der klassischen Variante 
ein Teil der Asche Verstorbener 
unter hohem Druck zu einem 
Rohdiamanten verdichtet und 
anschließend, je nach Wunsch, 
geschliffen, während die verblei-
bende Asche in einer Urne beige-
setzt werden kann. Mittlerweile 
steht noch eine weitere Mögli-
chkeit zur Auswahl: die Herstel-
lung von Erinnerungsdiamanten 
aus Haaren. Diese Alternative 
bietet sich insbesondere dann 
an, wenn die Verwendung von 
Kremationsasche aus persönli-
chen, familiären oder rechtlichen 
Gründen nicht infrage kommt. 
Unternehmen wie das Schweiz-
er Institut Algordanza, das seit 
2004 auf diesem Gebiet tätig 
ist, bieten beide Verfahren an. 
Entscheidet man sich für die Var-
iante mit Haaren, kann die Asche 
vollständig beigesetzt werden.

Fertigung des 
Diamanten aus  
Haaren in der Schweiz

Die Herstellung der Diamant-
en aus Haaren erfolgt in der 
Schweiz. Für die Produktion 
werden lediglich etwa fünf bis 
zehn Gramm Haar benötigt. 
Zunächst wird daraus der 
enthaltene Kohlenstoff ex-
trahiert, gereinigt und für den 
weiteren Prozess vorbereitet. 
Anschließend entsteht unter 
extremem Druck und hoher 
Temperatur der Diamant. Auch 
individuelle Veredelungen, etwa 
durch eine Lasergravur, sind 
möglich. Weitere Informationen 
erhalten Interessierte über spe-
zialisierte Bestattungsunterne-
hmen.

-Anzeige-
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HELFER IN  
SCHWEREN 
STUNDEN
 

WIR HELFEN IHNEN

Nutzen Sie unsere kostenlose Beratung. 
Auf Wunsch auch gerne Hausbesuch.

Tag & Nacht erreichbar 
Tel. 0381 - 80 99 472

Wir stehen Ihnen als seriöser und zuverlässiger Partner in allen Angelegenheiten und Fragen 
rund um das Thema Bestattung zur Seite.

Wir sind Tag und Nacht für Sie erreichbar, auch an Sonn- und Feiertagen.

Bestattungen
Rehberg

Richard Rehberg
Lange Str. 13

18334 Breesen

Tel.: 038320 - 47947

Ribnitz-Damgartener 
Bestattungshaus 

Rehberg
Gänsestraße 27

18311 Ribnitz-Damgarten

Tel.: 03821 - 2571

Bestattungshaus 
Grimmen

Christian Rehberg
Lange Str. 46

18507 Grimmen

Tel.: 038326 - 2517

www.bestattungen-rehberg.de                                                info@bestattungen-rehberg.de

Verlässliche Hilfe in den schwierigsten Stunden
Unmittelbar nach dem Tod 
eines Angehörigen sind Hin-
terbliebene oft überfordert. 
Gerade in dieser schwer-
en Zeit ist professionelle 
Unterstützung wichtig. Der 
Bestattungsunternehmer 
begleitet die Familie nicht 

nur bei der Beerdigung, 
sondern übernimmt auf 
Wunsch auch viele weitere 
Aufgaben: Er unterstützt bei 
Traueranzeigen und Trauer-
karten, koordiniert die Ab-
stimmung mit Pfarrer und 
Kirche und erledigt wichtige 

Behördengänge. So ent-
lastet er die Angehörigen 
und sorgt dafür, dass alles 
Notwendige geregelt wird. 
Zögern Sie deshalb nicht, 
im Trauerfall frühzeitig einen 
Bestatter zu Rate zu ziehen. 
Je eher er die erforderlichen 

Schritte einleitet, desto mehr 
Zeit bleibt der Familie für ihre 
Trauer und den persönlichen 
Abschied. Als kompetenter 
Ansprechpartner steht er 
den Angehörigen in allen 
Fragen rund um den Trau-
erfall zuverlässig zur Seite.
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Weil wir das Leben  
lebenswert machen.

Unsere Leistungen:
- Hauskrankenpflege
- Seniorenbetreuung
- Haushaltshilfe
- Fahrdienst
- Essen auf Rädern
- 24-Stunden-Hausnotruf

Kastanienallee 7 
18181 Graal-Müritz
Telefon: 038206 13622 
Fax: 038206 13623
E-Mail: 
pflegeteamstrehlau@t-online.de

Lange Str. 63
18311 Ribnitz-Damgarten
Telefon: 03821 7099921

www.pflegeteamstrehlau.de

PFLEGETEAM
FRANK STREHLAU

Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir Pflegefachkräfte (m/w/d) in Voll- u. Teilzeit.

BAUERNHOF Oehlert

18195 Zarnewanz, Dorfstr. 12, Tel.: 038205-65456, 0172-3929229, 0174-3931333

Wir schlachten auch Ihr Geflügel! Sauber  
und zuverlässig! Jetzt Termin machen.

Hofladen
Nov.-Dez. 14 - 18 Uhr  

oder nach 
tel. Absprache

GLOBUS
Verkauf  

ab 7.- 24. Dez.
(eigener Stand im Center)

Enten & Gänse aus „Bäuerlichen Freilandhaltung“,      
Kaninchen, Tauben, Lamm, Schwein

Schlachtfrisches
Fleisch v. Bunten  

Bentheimer                  
Landschwein am                            

7.11.26 von                    
10 - 17 Uhr

FACHLEUTE 
DER REGION
 

VON A WIE APOTHEKE BIS Z WIE ZIMMEREI
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Service ist genau mein Ding!
Informations- und Preisver-
gleichsportale gibt es inzwischen 
genügend im Internet. Doch die 
dort präsentierten Fakten helfen 
oft nur bedingt weiter, wenn Sie 
nicht genau wissen, worauf es 
bei der Auswahl eines Produktes 
oder einer Dienstleistung ankom-
mt. Viele Details lassen sich erst 
durch Erfahrung und fachkundi-
ge Beratung richtig einschätzen. 
Ein persönliches Gespräch mit 

einem Fachmann lohnt sich 
deshalb. Zusammen mit einem 
Profi können Sie schon im Vor-
feld Ihrer Anschaffung planen. 
Er berät Sie individuell, erklärt 
verschiedene Möglichkeiten 
und geht auf Ihre Wünsche ein. 
Bei Bedarf kommt der Fachmann 
zu Ihnen vor Ort, verschafft sich 
einen Überblick und zeigt pas-
sende Alternativen auf. Gerade 
bei größeren Anschaffungen 
oder Arbeiten ist fachkundige 
Beratung wertvoll. So lassen sich 
Probleme frühzeitig erkennen 
und unnötige Kosten vermeiden. 
Fragen zu Qualität, Ausstattung, 
Installation oder Wartung können 
direkt geklärt werden. Mit einem 
Fachmann stehen Sie auch 
nach dem Kauf auf der sicheren 
Seite. Bei Fragen, Problemen, 
Reparaturen oder Tipps ist er Ihr 
Ansprechpartner. Guter Service 
endet schließlich nicht mit dem 
Verkauf. Zuverlässige Betreuung 
und schnelle Hilfe sorgen dafür, 
dass Sie sich auch danach gut 
aufgehoben fühlen. Nutzen Sie 
die Möglichkeiten, die Ihnen ein 
Fachmann bietet, und vermeid-
en Sie unnötige Fehlinvestitionen 
und Falschkäufe. Persönliche 
Beratung, Erfahrung und Fach-
wissen helfen Ihnen dabei, die 
richtige Entscheidung zu treffen. 
Ihr Fachmann in Ihrer Nähe ist für 
Sie da – kompetent, persönlich 
und zuverlässig.

0152 / 24 24 62 14
Krankenfahrten

zur Strahlentherapie, Chemotherapie,  
Dialyse, Kur und Reha, Ambulante Arztfahrten,  

Krankenhausfahrten.
Gern informieren wir Sie zur Kostenübernahme  

durch Ihre Krankenkasse oder BG.

Reisen und Urlaub
Flughafentransfer, Busreisenzubringer  

Ausflüge, Hoteltransfer

baltictransfer@aol.com

Michaela Hocher
Weidenweg 1 B
18182 Rövershagen

Telefon: 038202 / 45 94 60
Mobil: 0151 / 152 711 25 ra-hocher.de
Fax: 0381 / 779 971 028 kanzlei@ra-hocher.de
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Check dein  
Wissen:

Wirf nur Toilettenpapier ins Klo. 
Das schützt Umwelt und Kläranlage.

geklaert.nordwasser.de
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IHR HEIM UNSERE AUFGABE
GUT GERÜSTET FÜR DIE KALTEN TAGE

Finden Sie Ihr Traumhaus
oder verkaufen Sie Ihre Immobilie – 
mit uns an Ihrer Seite!

Vertrauen Sie auf unsere 
Expertise. 

www.ospa.de/immo

Stefanie Reinholz
Baufinanzierungsberaterin

Telefon: 0381 643-2088 
sreinholz@ospa.de

Anke Goldbecher
Immobilienberaterin
Telefon: 0381 643-3237 
agoldbecher@ospa.de

03821 - 88 99 610

Mit Leuchten gezielt Akzente  
in Haus und Wohnung setzen
Licht erfüllt nicht nur einen Zweck. Richtig eingesetzt, lenkt 
es den Blick, betont Räume und verändert die Wirkung einer 
Einrichtung oft stärker als ein neues Möbelstück. Gerade in 
Wohnräumen lohnt es sich, nicht nur die Deckenleuchte zu 
betrachten. Akzente entstehen dort, wo Licht bewusst lenkt 
statt alles gleich hell auszuleuchten. Eine Leuchte neben 
dem Sessel schafft einen guten Platz zum Lesen, warmes 
Licht auf einem Sideboard bringt Tiefe ins Zimmer, und in-
direkte Beleuchtung kann harte Übergänge im Raum abmil-
dern. Auch im Flur oder Treppenhaus hilft Licht dabei, Wege 
klarer und angenehmer zu machen. Wichtig ist das Zusam-
menspiel. Zu viele Lichtpunkte wirken schnell unruhig, zu 
wenig Licht lässt Räume flach erscheinen. Sinnvoll ist eine 
Mischung aus Grundhelligkeit, gezielter Beleuchtung und 
einzelnen Blickfängen. Wer Leuchten passend zum Raum 
plant und sich dabei vom Fachhandel beraten lässt, schafft 
Atmosphäre und Alltagstauglichkeit zugleich. Mit Unterstüt-
zung von KI generiert.
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INFORMATIONEN,  
TIPPS & TRICKS
RUND UMS THEMA  
HAUS & HOF

Beratung, Aufmaß & Angebot
– kostenlos & unverbindlich

Am Hechtgraben 12      0381 659230
18147 Rostock-Gehlsdorf
verkauf_hro@hefa-fahl.de
Montag - Freitag von 8-17 Uhr
und nach Vereinbarung www.hefa-fahl.info

Markisen

Rollläden

Insektenschutz

Außenjalousien

Garagentore

Vordächer

Terrassen-

überdachungen

www.hefa-fahl.de

Mecklenburger Str. 18 a • 18184 Pastow
Tel. (038204) 15466 • Fax (038204) 12192
Mail. info@gruenwald-online.com
Web. www.gruenwald-online.com

Unser Team besteht aus Profis im Bereich:

Wartung / Reparatur
/ Heizungsanlagenwechsel 

Wohnraumlüftung

Solar / Photovoltaik 

Wärmepumpen* / Heizungsanlagen
/ Brennstoffzellen 

Bäder 

*qualifiziert nach VDI 4645

ANLAGEN- MECHANIKER SHK GESUCHT!
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RATGEBER 

MEIN GARTEN 
MEINE OASE
 

HILFE RUND UMS GÄRTNERN
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Zur Seebrücke 26a • 18181 Graal Müritz • www.garten-haus.co • mail@garten-haus.co • 0162-1776597

Heute schon an morgen denken!

Winterdienst

Maik Franz
Tischlermeister
Schwanenberg 14

18181 Graal-Müritz
www.maikfranz.de
info@maikfranz.de

038206 - 77 860
Fax: 038206 - 77 861

0172 - 97 74 976

Foto: stock.adobe.com - alexandre zveiger

Die dunkle Seite der Gartenbeleuchtung
Sobald im Herbst die Tage 
kürzer werden, schalten viele 
Gartenbesitzer die Außenbe-
leuchtung ein. Strahler erhellen 

Bäume, LED-Bänder säumen 
die Wege. Doch das künstliche 
Licht hat eine Schattenseite: Es 
stört die Tierwelt massiv und 

befeuert die Lichtverschmut-
zung. Für nachtaktive Insekten, 
Igel und Vögel ist die dauerhafte 
Helligkeit fatal. Nachtfalter krei-

sen bis zur Erschöpfung um die 
Lampen und sterben. Singvögel 
geraten in ihrem Biorhythmus 
durcheinander, schlafen zu we-
nig und beginnen im Extremfall 
mitten in der Nacht zu singen. 
Das schwächt die Tiere vor dem 
nahenden Winter. Wer auf Licht 
im herbstlichen Garten nicht 
verzichten möchte, sollte drei 
Regeln befolgen:
Das richtige Spektrum: Nutzen 
Sie ausschließlich warmweißes 
Licht mit einer Farbtemperatur 
von maximal 2.700 Kelvin. Die-
ses Licht enthält kaum Blau-
anteile, die Insekten beson-
ders stark anziehen. Gezielte 
Lenkung: Strahlen Sie niemals 
Bäume oder Gebüsche von un-
ten an. Das Licht gehört auf den 
Boden, um Gehwege sicher zu 
machen. Schirme auf den Lam-
pen verhindern, dass das Licht 
ungenutzt in den Himmel streut.
Bedarfsgerechte Nutzung: Kop-
peln Sie die Außenbeleuchtung 
an Bewegungsmelder oder 
Zeitschaltuhren. Dauerlicht 
schadet der Natur und treibt 
die Stromrechnung unnötig in 
die Höhe.
Zusätzlicher Tipp: Verzichten 
Sie auf beleuchtete Gartende-
koration und lassen Sie mög-
lichst dunkle Rückzugsorte 
bestehen. Hecken, Laubhau-
fen und unbeleuchtete Ecken 
bieten Tieren Schutz und Nah-
rung. So bleibt Ihr Garten auch 
in der dunklen Jahreszeit ein 
wertvoller Lebensraum. Erstellt 
mit Hilfe von KI



Nr. 11/2026, 1. November 2026	 – 31 –	 Gemeindekurier Graal-Müritz

A
nz

ei
g

en
te

il

GENUSSMOMENTE 

AUSGEHEN & 
GENIESSEN
 

KULINARISCHE RUNDREISE

Wir sucHEn VErSTärkung für unsER KücHENTEAm
Ihre Bewerbung senden Sie bitte per Mail: personal@strandhotel-graal-mueritz.de 
oder per Post: StrandHotel Graal-Müritz ∙ Zur Seebrücke 28 ∙ 18181 Graal-Müritz
Unsere Datenschutzhinweise finden Sie: www.strandhotel-graal-mueritz.de/datenschutzhinweise
Betreiber: StrandHotel Graal-Müritz  GmbH & Co. Hotelgesellschaft KG
Sitz und AG Hamburg HRA 118953   |  USt-ID: DE 159744641

Graal-Müritz · Zur Seebrücke 28 · Tel. 038206 / 7 44 66 44

Slickerbeck
Restaurant

Öffnungszeiten & Aktuelles: 
www.slickerbeck.de

FrühSTück     MITtag     KaFFEE     AbENDEßEN

Willkommen in unserer Adventsküche: 
An allen vier Adventswochenenden verwöhnen 

wir Sie mit festlichen Adventsmenüs. 
Jetzt Tisch reservieren:
reservierung@slickerbeck.de

Tel.038206/7 4466 44

Restaurant Buhne 36
Zur Seebrücke 36 
18181 Graal-Müritz
% 038206 / 73944
www.ham-ostsee.de

Jede Woche von Montag - Donnerstag  
von 12:00 – 15:00 Uhr

Jeden Freitag von 12:00 – 15:00 Uhr 
für 14,90 €

Unser Mittagstisch* zum kleinen Preis

Geschmorte Rinderroulade*
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©Adobe Stock – Klaus Haase

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Donnerstag bis Montag
ab 11.30 Uhr geöffnet
bis 20.00 Uhr warme Küche
Achtung: Vom 10.11. bis 16.11.26 
wegen Wartungsarbeiten  
geschlossen.

Strandstr. 63 · 18181 Graal-Müritz
Telefon: 038206 74866

ES SIND KOHLWOCHEN!!! 
AB DEM 29.10.26 GEHT ES WIEDER LOS. 

Ausgehen & Genießen
Eine kulinarische  
Rundreise durch 
Herbst und Winter

Wenn die Tage kürzer wer-
den und draußen die ersten 
Blätter fallen, beginnt die Zeit 
für genussvolle Entdeckun-
gen. Herbst und Winter laden 
dazu ein, es sich gemütlich zu 
machen, neue Geschmack-
serlebnisse zu entdecken und 
die Vielfalt der regionalen und 
internationalen Küche zu ge-
nießen. Ob herzhaft, raffiniert, 
traditionell oder überraschend 
modern – jetzt ist die perfekte 
Jahreszeit, um sich kulinarisch 
verwöhnen zu lassen.

Genussmomente 
für die kalte Jahreszeit

Dampfende Suppen, aromati-
sche Wildgerichte, saisonales 
Gemüse, knusprige Braten 
und süße Desserts sorgen für 

wohlige Genussmomente. Dazu 
gesellen sich würzige Aromen, 
feine Gewürze und ausgewählte 
Weine, die jeden Restaurantbe-
such zu einem besonderen Er-
lebnis machen. Wer es lieber in-
ternational mag, begibt sich auf 
eine kulinarische Reise durch 
die Küchen der Welt und ent-
deckt neue Lieblingsgerichte, 
spannende Kreationen und au-
ßergewöhnliche Kombinationen.

Entdecken, probieren 
und genießen

Eine kulinarische Rundreise 
bedeutet mehr als nur gutes 
Essen. Es geht um besondere 
Orte, herzliche Gastlichkeit und 
die Freude daran, gemeinsam 
Zeit zu verbringen. Vom gemüt-
lichen Café über das traditions-
reiche Gasthaus bis hin zum 
stilvollen Restaurant gibt es viel 
zu entdecken. Regionale Spezi-
alitäten, saisonale Zutaten und 

kreative Küchenideen zeigen, 
wie abwechslungsreich Genuss 
in Herbst und Winter sein kann.
Ob ein entspanntes Abendes-
sen mit Freunden, ein romanti-
sches Dinner zu zweit oder ein 
genussvoller Ausflug am Wo-
chenende – die kalte Jahreszeit 
bietet viele Gelegenheiten, sich 

eine kleine Auszeit vom Alltag 
zu gönnen. Lassen Sie sich in-
spirieren, entdecken Sie neue 
kulinarische Adressen und ge-
nießen Sie die schönsten Sei-
ten der Saison. Denn gerade 
in Herbst und Winter schmeckt 
das Leben besonders gut! Er-
stellt mit Hilfe von KI

Sie erhalten die Zeitung unregelmäßig oder gar nicht? 
Wir danken Ihnen für einen Hinweis.

LINUS WITTICH Medien KG
Tel. 039931 579-38 | logistik@wittich-sietow.de
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AK Tiefbau Dr.-Leber-Str. 4 Tel.. 03 82 06/1 45 95
& Rohrleitungsbau 18181 Graal-Müritz Mobil: 01 72/3 81 17 26
GmbH Fax: 03 82 06/1 45 94
 E-Mail: K-I-N-G@gmx.de
                                    www.ak-tiefbau.de

Tiefbau &
Rohrleitungsbau
GmbH

Geschäftsführer Andreas König

Immobilien und GM Haus- & 
Grundstückspflege GmbH

►	Winterdienst
►	Erdarbeiten
►	Pflasterarbeiten
►	Rohrverlegearbeiten   

(TW, RW, SW...)
►	Kanalinspektion mit Kamera
►	Betonarbeiten (Fundamente und Bodenplatten, Fundament- 

versiegelung einschließlich Medienanschlüsse, Kernbohrungen)

►	Setzen von Schächten und Rinnen
►	Abbrucharbeiten (im Innen- und Außenbereich)

►	Asbestentsorgung entspr. TRG S519
►	Lieferung von Füllboden, Kompost, Kies und Naturstein
►	gesiebter Oberboden für netto 5,50 €/Tonne 

zum Verkauf an Selbstabholer!
►	Hausmeisterservice & Objektbetreuung
►	Gartenpflegearbeiten, Rollrasen
►	Baumfällarbeiten
►	Lieferung und Einbau von Zaunanlagen,Handläufen  

und Balkongeländern
►	 Installation von Bewässerungsanlagen und Mähroboter
►	Haushaltsauflösung

Verwaltung – Verkauf - VermietungVerwaltung – Verkauf - Vermietung

in der Kurstraße 33 a, Graal-Müritzin der Kurstraße 33 a, Graal-Müritz

Mehr zu den Leistungen finden Sie unter:
www.wieben-immobilien.dewww.wieben-immobilien.de

oder vereinbaren Sie einen Termin! 
Telefon: 03 82 06 / 14 54 40 

Ihre zuverlässige Immobilienberatung in Graal-Müritz

RALF DIESENER
Tel.: 039931/ 579-71
E-Mail: r.diesener@wittich-sietow.de
web: www.wittich-sietow.de

IN SACHEN
WERBUNG
BERATE ICH SIE.


